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langsam bewegen wir uns in 
Richtung Normalität vor. Noch 
vor einem Jahr mussten wir 
den Druck unserer Stadtteil-
zeitung aufgrund der Corona-
Pandemie erstmals verschie-
ben. Und vermutlich konnte 
niemandem voraussehen, was 
noch so alles auf uns zukom-
men würde. Gemeinsam und 
jede:r für sich haben wir seit-
dem einiges durchgemacht! 
Auch innerhalb unserer Re-
daktion musste plötzlich vieles 
anders funktionieren – und es 
hat funktioniert! Daher freuen 
wir uns wirklich sehr, dass Sie 
diese neue Ausgabe der Zei-
tung in den Händen halten!

Mit dieser Ausgabe der Stadt-
teilzeitung erhalten Sie einen 
Überblick über aktuelle Projek-
te wie der Umbaumaßnahme 
„Dresdener Ring Süd“ mit dem 
neuen Verkehrskreisel und Sie 
erfahren mehr über die Zu-
kunft des Schulzentrums Wes-
thagen. Sie können sich auch 
über Aktivitäten und Aktionen 
informieren, die in den Einrich-
tungen aus dem Stadtteil und 
darüber hinaus stattfinden, wie 
z.B. das Fotoprojekt „Corona“ 
und das Projekt „HauBe“.

Obwohl zurzeit die Planbarkeit 
erschwert ist, haben wir wieder 
unsere Rubrik „Termine“: Gu-
cken Sie rein und kontaktieren 
Sie die Einrichtungen bei Inter-
esse oder bei Fragen. 

Dieses Jahr werden im Stadtteil 
viele Jubiläen gefeiert und wir 
berichten darüber: Der Förder-
verein der Freunde und Förde-
rer des Integrationszentrums 
MeiNZ e.V. feiert sein 10-jäh-
riges Bestehen. Die DRK Kin-
dertagesstätte Westhagen be-
treut Kinder seit 30 Jahren und 
ist seit nun 10 Jahren als Kin-
der- und Familienzentrum ak-
tiv. Westhagen selbst wird 55! 
Dazu können Sie die Open-
Air-Ausstellung auf dem Markt-
platz besuchen (siehe S. 43). 

Warum Westhagen ein Stadt-
teil für Familien ist, werden Sie 
u.a. ab Seite 24 erfahren. Au-
ßerdem lesen Sie: Einen Rück-
blick vom Stadtbaurat Kai-Uwe 
Hirschheide auf die vergan-
genen 20 Jahre in Westha-
gen als „Soziale Stadt“ Gebiet 
und einen Bericht und Aufruf 
der Interessengruppe Kinder 
und Jugend, die ab jetzt selb-
storganisiert arbeitet. Zu gu-
ter Letzt verabschiedet sich 
das langjährig im Stadtteil tä-
tige Team des Stadtteilbüros 
Westhagen und damit auch 
ein Mitglied der Redaktions-
gruppe. Desto mehr freuen wir 
uns über Verstärkung bei al-
len klassischen Zeitungsthe-
men wie Interviews, Texte sch-
reiben, Fotos machen, Layout 
vorbereiten, usw.

Die Redaktion wünscht viel 
Vergnügen beim Lesen!

Wenn Sie Lust haben, die 
Stadtteilzeitung mitzugestal-
ten, melden Sie sich bei uns 
im Stadtteilbüro oder schrei-
ben Sie uns an:
stadtteilzeitung@westhagen.net

Liebe Westhagenerin und lieber Westhagener, 
iebe Leserin und lieber Leser,
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Westhagen wird 55. Das ist be-
eindruckend jung wie auch die 
Stadt Wolfsburg selbst.

Am 18� April 1966 fasste der Rat 
der Stadt Wolfsburg den Beschluss 
zur Planung einer Großsiedlung 
im Südwesten Wolfsburgs� Damit 
wurde das Fundament zur Grün-
dung des Stadtteils Westhagen 
gelegt� Im Jahr 2021 jährt sich die 
Entscheidung zur Gründung Wes-
thagens zum fünfundfünfzigsten 
Mal�

55 Jahre ist kein außergewöhnli-
ches Jubiläum, aber dennoch ein 
Anlas zu einer selbstbewussten 
Rück- und Vorschau� 

Es gab nicht immer nur Momente 
zum Jubeln� Wirtschaftskrisen und 
beträchtliche Abwanderung, diver-
sen Diskussionen um die Stadt-
teilentwicklung und politische Aus-
einandersetzungen, persönliche 

Schicksale und Bürgerinitiativen 
waren ein ebenso prägender Be-
standteil der Ortgeschichte, wie 
Erfolge, Feiern und vor allem der 
Zusammenhalt untereinander�

Gerade jetzt sehen wir wieder, wie 
wichtig gegenseitige Rücksicht-
nahme und Unterstützung sind� 
Denn einen lebenswerten Ort ma-
chen die Menschen aus: durch 
Institutionen, Vereine und viel eh-
renamtliches Engagement tragen 
in Westhagen so Viele zum Ge-
meindewohl bei� Dies zeigte sich 
auch in der jüngsten Geschichte 
mit dem Programm Soziale Stadt 
in Westhagen� Damit wurde auch 
für kommende Generationen der 
Grundstein gelegt, um daran fest-
zuhalten, aufzubauen und fortzu-
führen�

Ich gratuliere den Westhagene-
rinnen und Westhagener herzlich 
zu diesem Jubiläum� Ich bin stolz, 

dass sich dieser schöne Stadtteil 
mit seinen Menschen, Instituti-
onen, Einrichtungen, Betrieben, 
seiner Geschichte, seinen Feiern 
und seinen Jubiläen zu einem 
lebenswerten und interessanten 
Wohnort entwickelt hat�

Ich freue mich mit Ihnen, auf eine 
erfolgreiche Zukunft und auf wei-
terhin engagierte Westhagenerin-
nen und Westhagener, die auch in 
Zukunft weiter dafür sorgen wer-
den, dass unser Westhagen mehr 
ist als eine Schlafstadt: Ein gutes 
Stück Heimat�

In diesem Sinne: Herzlichen 
Glückwunsch!

Ihre 
Ludmilla Neuwirth

Ortsbürgermeisterin

Liebe Westhagenerinnen und Westhagener,
iebe Interessierte, Freundinnen und Freunde des Stadtteils,

„Westhagen wird 55!
Herzlichen Glückwunsch!“

Ihre Ortsbürgermeisterin Ludmilla 
Neuwirth
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Die Vorbereitungen für den 
Umbau der Kreuzung am süd-
lichen Dresdener Ring sind in 
vollem Gange (siehe Stadtteil-
zeitung Winter 20/21):

• Ausschreibung der Bauleis-
tungen: Mai/Juni 2021 ist 
vorgesehen

• Baubeginn (abhängig vom 
Ausschreibungsergebnis): 
möglichst noch im Juli und 
damit in den Sommerferien

• Bauarbeiten: Zeitraum von 
fünf bis sechs Monaten

Weitere Details:

• Die Ring-Kreuzung wird auf 
einer Gesamtfläche von ca� 
4�300 m² zu einem „vierarmi-
gen Kreisverkehr“ umgebaut, 
an den der Stralsunder Ring 
im Süden und die Halberstäd-
ter Straße im Norden anbin-
den� 

• Der Kreisel wird mit einem 
Außendurchmesser von 35 
Metern, einer Fahrbahnbreite 
von 5,50 Metern plus einem 
befahrbaren 2,50 Meter brei-
ten Kreisinnenring und einer 
Mittelinsel mit einem Quer-
schnitt von 19 Metern herge-
stellt� Die gewählten Maße ge-
währleisten die Befahrbarkeit 
der Anlage mit Fahrzeugen 
aller Größenklassen bis hin zu 
LKW und Gelenkbussen� 

• Im Westen bindet der Kreisel 
an die im Dezember 2020 
fertiggestellte neue Ring-
Oberfläche östlich des Fuß-
verkehrstunnels an� Hier wird 
der bislang nur provisorisch 
hergerichtete Übergangsbe-
reich im Zuge der anstehen-
den Bauarbeiten endgültig 
ausgebaut� Im Osten werden 
die einspurigen Ein- und 
Ausfahrbereiche großzügig in 
die jeweils zweispurige Ver-
kehrsführung des Dresdener 
Rings übergeleitet�

• Im Norden und Süden entste-
hen neue Übergänge zu den 
bestehenden Verkehrsanlagen 
Halberstädter Straße und 
Stralsunder Ring� Um den 
querenden zu Fuß Gehenden 

mit der gebotenen Verkehrs-
sicherheit über die Anlage zu 
führen, werden alle vier Arme 
sowohl mit Mittelinseln als 
auch mit gesicherten Überwe-
gen für diese ausgestattet� 

• Mit Berücksichtigt ist auch der 
Platzbedarf für einen „fünften 
Arm“ in Form eines Zu- und 
Ausfahrtsbereichs für den 
Radverkehr zwischen den 
Armen Halberstädter Straße 
und Dresdener Ring Ost� Der 
Abzweig würde relevant, wenn 
die Linienführung des Rad-
schnellwegs zwischen Wolfs-
burg und Braunschweig über 
den Knotenpunkt am Dres-
dener Ring bestätigt werden 
sollte (wie in der Vorstudie 
angedacht)�

Baustellen-Info aus dem Projektteam: 
Umbaumaßnahme Dresdener Ring Süd

Westhagen Dresdener Ring Süd/ Kreisverkehr Planung Mittelinsel 
Quelle: Stadt Wolfsburg

Fortsetzung siehe nächste Seite... 5
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• Neben den Straßenver-
kehrsflächen werden die 
umgebenden Gehwege und 
Freiflächen mit in den Umbau 
einbezogen; v�a� erhalten die 
Gehwege Breiten von 3,50 bis 
4,0 Metern, analog zur Sanie-
rungsmaßnahme am Fußver-
kehrstunnel�

• Zwischen den Gehwegen 
und der Kreisfahrbahn werten 
Grünflächen mit Baumpflan-
zungen den Straßenraum auf� 
Insgesamt wird der zur Verfü-
gung stehende, aus heutiger 
Sicht völlig überdimensionierte 
Verkehrsraum künftig für alle 
Verkehrsarten optimal genutzt� 

• Auf die Gestaltung der Mit-
telinsel ist besonderes Augen-
merk gelegt worden: Sie wird 
mit einer Blühwiese und Blüh-
sträuchern, mit Heckenstruk-
turen und mit einem Gräser- 
und Staudenband hochwertig 
ausgestaltet, um dem Cha-
rakter der Verkehrsanlage als 
Eingang zum Stadtteil gerecht 
zu werden� 

• Die Gesamtkosten der Maß-
nahme werden auf 800�000 
Euro geschätzt� Genaueres 
hierzu wird nach dem Ergeb-
nis des Ausschreibungsverfah-
rens feststehen�  

Mit der Fertigstellung des Kreu-
zungsbereichs werden alle 
größeren Investitionsprojekte 
im „Soziale Stadt“-Gebiet Wes-
thagen abgeschlossen sein� 
Anschließend erfolgt im Rat-
haus die Schlussabrechnung 
der seit dem Jahr 2001 lau-
fenden Sanierungsmaßnahme 
gegenüber dem Niedersächsi-
schen Umweltministerium als 
Fördergeber� Natürlich wird zu 
gegebener Zeit auch an dieser 
Stelle eine abschließende Be-
trachtung des langjährigen Er-
neuerungsprozesses in und für 
Westhagen stattfinden�

Am Ende werden es mehr als 
20 Jahre gewesen sein! 

Für das Projektteam Westhagen
Regina Kramm und 

Christian Teigeler

Bessere Querungsmöglichkeiten für zu Fuß Gehende Quelle: Stadtteilbüro Westhagen

...Fortsetzung „Baustellen-Info aus dem Projektteam“
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Wenn so eine lange Phase 
der Arbeit endet, wie wir sie 
in Westhagen erleben durften, 
wirft man unweigerlich einen 
Blick zurück – und dieser Blick 
ist durchaus von Stolz ge-
prägt� Westhagen hat sich im 
Rahmen der Förderung durch 
das Programm Soziale Stadt in 
vielerlei Hinsicht sehr gut ent-
wickelt� Wer kennt noch den 
verschlungenen Weg von der 
Bushaltestelle Jenaer Straße 
zum Marktplatz, der nun schon 
seit vielen Jahren Westhagen 
ein neues Aussehen gibt� Vie-
le werden auch nicht mehr wis-
sen, dass der Park „Gärten der 
Nationen“ früher eine Wiese 
war, auf der sich vor allem die 
Wildschweine wohlfühlten oder 
dass der Bürgersaal Westha-
gen bis Mitte der Zehnerjahre 
ein dunkler Raum ohne Fens-
ter war� Die umfassende Um-
gestaltung der Halberstädter 
Straße und nun auch der fast 
fertiggestellte Übergang Dres-
dener Ring Süd sind Zeugen 
einer engagierten Arbeit des 
Teams der Sozialen Stadt�

Der Städtebau war eine wichti-
ge Säule, den Stadtteil zu ver-
bessern und zu modernisieren 
– aber auch die begleitenden 

Projekte, die nur durch dieses 
Programm möglich waren, ha-
ben große Veränderungen und 
viel Gutes für den Stadtteil ge-
bracht� Mit dem Programm 
Stärken-Vor-Ort wurde eine 
Vielzahl von Mikroprojekten auf 
den Weg gebracht und nicht 
unerhebliche finanzielle Mittel 
flossen mit diesem Programm 
in den Stadtteil� Die längst eta-
blierte Nähstube gäbe es z�B� 
ohne dieses Programm nicht; 
oder der CheckPoint als An-
laufstelle für Arbeitssuchende 
in Westhagen wäre nie ins Le-
ben gerufen worden� Auch die 

Westhagener Talente – Tage, 
an denen jungen Menschen 
aus dem Stadtteil, sich und an-
deren ihre besonderen Fähig-
keiten und eben Talente zei-
gen konnten - wären ohne das 
Förderprogramm und die Un-
terstützung durch das Stadt-
teilbüro nicht realisiert worden� 

Doch die meisten Projekte, 
Vorhaben und Aktionen konn-
ten nur durch Sie, liebe Wes-
thagenerinnen und Westhage-
ner, Wirklichkeit werden! In den 
vergangenen 18 Jahren wä-
re kein Bürgerfest Westhagen, 

Nun sind sie fast vorbei, unsere Tage in Westhagen. Am 30. Juni 2021 endet unser 
letzter Vertrag mit der Stadt Wolfsburg und wir – Tania Salas, Daniel Schertel und 

Marco Mehlin – werden „unsere“ Türen „unseres“ Stadtteilbüro Westhagen schließen. 
Den Stadtteil und vor allen Dingen die vielen tollen Menschen in Westhagen, die wir in 
den letzten 3, 11 und 18 Jahren kennenlernen durften, werden wir vermissen und auch 
mit schwerem Herzen verlassen. 

Das Team des Stadtteilbüros Westhagen 
verabschiedet sich

Diese schönen Gärten der Nationen waren früher nur eine Wiese� 
Quelle: Raina Becker
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kein Weihnachtsmarkt oder 
Picknicke im Park realisiert 
worden� Es hätte kein „West-
hagen spielt!“ oder Ramadan 
Feste, die Kulturnacht West-
hagen und Feste im FBZ gege-
ben� Es gäbe kein Vogelbuch 
Westhagen, keine Westhagen 
Shirts und auch keine Westha-
gen Karte� Die Liste ließe sich 
noch lange fortsetzen� Von 
über 18 Jahren Engagement 
von Bürgerinnen und Bürgern 
hat die ganze Stadt Wolfsburg 
profitiert� Eine Besonderheit ist 

noch hervorzuheben: Ohne die 
Mitwirkung einer Vielzahl von 
engagierten Personen in den 
zurückliegenden Jahren wür-
den Sie nun auch nicht diese 
letzte – mit uns vom Stadtteil-
büro unterstützte – Stadtteil-
zeitung in den Händen halten� 
Daher Danke an alle, die sich 
gemeinsam mit uns seit 2003 
für den Stadtteil eingesetzt ha-
ben – es hat uns viel Freude 
bereitet!

Für uns war die Arbeit im Stadt-
teil immer interessant und wir 
haben gemeinsam mit Ihnen 
vieles gelernt� Es ist wichtig zu 
erkennen, dass es nicht die ei-
ne, richtige Lösung gibt� Ideen 
und Projekte können nur ge-
deihen, wenn man einander 
gegenseitig zuhört und es ein 
gleichberechtigtes Miteinander 
gibt� Als Team vom Stadtteilbü-
ro waren wir immer froh,  dass 
auch wir unsere unterschied-
lichen Blickwinkel, Erfahrun-
gen und Meinung einbringen 

konnten und mit Ihnen und der 
Stadt Wolfsburg diskutiert ha-
ben – nur durch Vielfalt kann 
Gutes entstehen� Für uns war 
immer die Teamsicht wichtig, 
nicht die Sicht einer einzelnen 
Person� Begonnen haben im 
Jahr 2003 Frau Barbara Thüer 
mit Marco Mehlin; dann hat 
viele Jahre Karen Schulz das 
Team im Stadtteil unterstützt, 
Eva Stubert und Kerstin Es-
ser, alle vier vom Büro Junker 

und Kruse, das lange Projekt-
partner für die Arbeit im Stadt-
teilbüro Westhagen war� Von 
Seiten von raumscript war Ste-
phanie Otto eine gute Zeit im 
Stadtteil tätig und nun die ver-
gangenen Jahre Daniel Scher-
tel und Tania Salas� Wir den-
ken, wir haben Sie gemeinsam 
im Team gut unterstützen kön-
nen und hoffen und wünschen 
Ihnen, dass Sie liebe Westha-
generinnen und Westhagener, 
auch in Zukunft gut von der 
Stadt Wolfsburg unterstützt 
werden, Ihren guten Stadtteil 
weiter lebenswert und im Sin-
ne der hier lebendenden und 
arbeitenden Menschen zu ent-
wickeln� 

Die Zukunft für Westhagen 
zeigt Gutes und Neues auf� 
Mit dem Neu- und Umbau des 
Schulzentrums Westhagen in-
vestiert die Stadt klug in die 
Zukunft des Stadtteils� Das 
kommt nicht nur den Schülerin-
nen und Schülern zugute, son-
dern auch dem Image Westha-
gens als Stadtteil Wolfsburgs� 
Die Entwicklung eines neu-
en Viertels rund um die Mitte 
Westhagens an der Dessauer 
Straße, der sich vor allen Din-
gen die Neuland GmbH ver-
schrieben hat, wird weitere 
Impulse für ein starkes Mitei-
nander im Stadtteil sein� Das 
Gremium Freunde Westha-
gens und auch das Bürger-
geld Westhagen haben in den 
vergangenen Jahren gezeigt, 
wie gut und wichtig eine lokale 
Vernetzung im Stadtteil ist� Ei-
genverantwortung und Enga-
gement werden so auch in Zu-

Zur Erneuerung gehört auch Abriss: Hier an der Dessauer Straße� Im 
Hintergrund ist zudem das neue KulturHaus zu entdecken - noch mit 
Kreuz� Quelle: Raina Becker
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kunft gesichert sein� Wir sind 
zuversichtlich, dass die Arbeit 
der Stadt Wolfsburg für West-
hagen weiterhin auch auf die-
sen Pfeilern stehen wird� 

Es gilt für uns auch einigen 
Menschen und Institutionen 
für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit in den vergan-
genen Jahren Danke zu sa-
gen� Hier sind natürlich Raina 
Becker und Christian Teige-
ler von der Stadt Wolfsburg zu 
nennen� Für beide stand im-
mer Westhagen an erster Stel-
le, was Engagement und Herz-
blut angeht� Danken möchten 
wir auch dem Ortsrat West-
hagen mit dem wir immer of-
fen und gemeinschaftlich agie-
ren konnten� Danke auch an 

die Neuland GmbH und seinen 
vielen Mitarbeitenden und hier 
natürlich besonderen Dank an 
Frau Helm und Herrn Brand� 
Danke auch an das Mütter-
zentrum e�V�, das Integrations-
zentrum MeiNZ, das Jugend-
zentrum Westhagen und den 
Bauspielplatz – diese vier Ein-
richtungen und die Mitarbei-
tenden dort stehen für uns bei-
spielhaft für die großartigen 
Menschen in Westhagen, die 
mit ihrer Arbeit das Leben und 
das Miteinander im Stadtteil 
prägen und stärken� Besonde-
ren Dank auch an das Städte-
baureferat unter der Leitung 
von Herrn Hirschheide – denn 
ohne den Einsatz vieler dort tä-
tiger Personen wäre der Stadt-
teil heute städtebaulich nicht 

so beilspielhaft und qualitäts-
voll� An dieser Stelle möchten 
wir noch von ganzem Herzen 
Herrn Borcherding danken, 
der bis zum Beginn des Jahres 
2020 die Geschicke der Sozi-
alen Stadt in Westhagen klug 
und perspektivisch geleitet hat 
und allen Menschen in West-
hagen immer offen und auf Au-
genhöhe begegnet ist� Eine 
Besonderheit in diesen Zeiten� 

Es gibt noch viele Menschen 
und Freunde zu nennen, doch 
das würde den Rahmen, die-
ses ohnehin schon langen Tex-
tes sprengen� Daher an Euch 
alle – und ihr wisst wen wir al-
les meinen: Danke an Euch 
und gebt weiterhin auf Euch 
und Euren Stadtteil acht!

Von Herzen 
wünschen wir 

allen das Beste 
für die Zukunft 
in Westhagen!

Tania Salas, 
Daniel Schertel, 

Marco Mehlin

Das scheidende Team des Stadtteilbüros: Tania, Daniel und Marco (v�l�n�r�)
Quelle: Raina Becker
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Der Verein hat sich zur Aufga-
be gemacht, das Integrations-
zentrum ideell und materiell zu 
unterstützen� Die Vereinsmit-
glieder schenken ihre Zeit und 
unterstützen finanziell durch 
Mitgliedsbeiträge und Spen-
den� Zahlreiche Aktionen und 
Projekte wurden so in den letz-
ten zehn Jahren umgesetzt�

Die Stunden, die viele Ver-
einsmitglieder aufbringen, sind 
kaum zu zählen� Hierzu gehö-
ren das Erteilen von Sprach-
kursen und von Elterntraining, 
die Leitung der Senioren- und 
der Frauengruppe, des El-
ternCafés und der Kreativ-
werkstatt, die Leitung der ver-
schiedenen Tanzgruppen der 
TanzWelt und der Sportgrup-
pen� Eine große Resonanz 
bekamen die Projekte „Wes-
thagener Teegespräche“ und 
„Deine, meine, unsere Hei-
mat“� Im Rahmen dieser Pro-
jekte fanden interkulturelle Be-
gegnungen statt, die sowohl 
den Neuzugezogenen als auch 
den Westhagener*innen, die 
schon lange im Stadtteil leben, 
neue Impulse zur neuen Hei-
mat Wolfsburg als auch eine 
Auseinandersetzung mit Kul-
turen aus den Herkunftslän-
dern der HInzugezogenen an-

boten� Mit Hilfe und finanzieller 
Förderung wurden Bildungs-
fahrten und Familienfeste, 
Wettbewerbe „Jugend tanzt“, 
Senior*innenarbeit und einiges 
mehr durchgeführt�

„Das ist aber längst nicht al-
les“ berichtet Ludmilla Neu-
wirth, Mitglied des Vorstandes 
und Ortsbürgermeisterin von 
Westhagen und ergänzt „die 
Vereinsmitglieder halfen beim 
Umzug und der Einrichtung 
der neuen Räume des Integ-
rationszentrums. Auch bei ver-
schiedensten Veranstaltungen 
und Festen in Westhagen, wie 
etwa dem Bürgerfest und dem 
Wintermarkt, ist der Verein im-
mer dabei.“ 

„Auch in den Corona Zeiten ist 
der Verein aktiv“ so die Ver-
einsvorsitzende Larissa Hoff-
mann und weiter „auf Grund 
der Corona-Beschränkungen 
mussten Projektveranstaltun-
gen ausfallen und die Vereins-
arbeit anders aufgestellt wer-
den.“

So beteiligten sich Vereins-
mitglied bei der Aktion „Be-
helfsmasken/Alltagsmasken“ 
und haben in Fleißarbeit die 
Behelfsmasken für das Klini-
kum und Einrichtungen der Di-
akonie genäht� Auch an die 
Senior*innen des Integrations-
zentrums „MeiNZ“ haben die 
Vereinsmitglieder selbst ge-
nähte Behelfsmasken verteilt 
und bei der Erledigung von 

Fortsetzung siehe nächste Seite...

Integrationszentrum MeiNZ e�V�

10 Jahre ehrenamtliche Integrationsarbeit 
in Westhagen

Das Jahr 2021 ist auch für den Verein der Freunde und Förderer des Integrationszen-
trums MeiNZ e. V. ein besonderes Jahr. Der Verein begeht dieses Jahr ihr 10-jähri-

ges Bestehen. Begonnen hatte es am 15.03.2011 mit sieben Gründungsmitgliedern - aus 
ihnen wurde inzwischen 44 Mitglieder. 
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Einkäufen und der Abholung von Re-
zepten vom Arzt oder aus der Apothe-
ke unterstützt�

„Der Vorstand bedankt sich bei 
den Vereinsmitgliedern und 
Kooperationspartner*innen ganz herz-
lich für die langjährige Mitgliedschaft, 
den persönlichen Einsatz und die gute 
Zusammenarbeit“ so Larissa Hoffman 
und ergänzt „wir freuen uns auf weite-
re interessante Projekte und so wert-
volle Integrationsangebote.“

- Larissa Hoffmann und
Ludmilla Neuwirth

...Fortsetzung „10 Jahre ehrenamtliche Integrationsarbeit in Westhagen“

[1] Gründungsversammlung 2011  [2| Internationales Buffet des Fördervereins beim Bürgerfest Westhagen  
[3] „Westhagener Teegespräche“ [4] „TanzWelt“ beim Sommerfest des Bundesministerium in Berlin�
Quelle (beide Seiten): Förderverein MeinZ 11
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Fortsetzung siehe nächste Seite...

Zurzeit sind wir aufgrund eines 
Wasserschadens ausgeglie-
dert mit drei Gruppen in der al-
ten AWO Kita� Aber zum neu-
en Kindergartenjahr im August 
ist geplant, dass wir in unser 
erweitertes, frisch renoviertes 
Familienzentrum an der Ros-
tocker Straße zurückziehen 
und eine weitere Gruppe eröff-
nen für Kinder von 1-3 Jahren� 
Außerdem wurden zwei schö-
ne Räume für die Aktivitäten 
im Familienzentrum und die 
Sprachförderung angebaut�

Unser Familienzentrum hat 
in den letzten 10 Jahren viele 
spannende Angebote für alle 
Eltern in Westhagen und darü-
ber hinaus angeboten: Da gab 
es viele gemeinsame Frühstü-
cke und Treffen zum Eltern-
kaffee und Familientreffs� Es 
gab Baby- und Elterngruppen 
mit Kindern unter 3 Jahren, ei-
ne Vätergruppe, Beratungsan-
gebote vom Job Center für die 
Anerkennung nichtdeutscher 
Bildungsabschlüsse, Zumba 
Kurse und Schwimmlernkurse 
für Frauen mit paralleler Kin-
derbetreuung� 

Viele Aktivitäten und Ausflüge 
haben uns in die nähere Um-
gebung geführt, um den El-
tern Orte in Westhagen nahe-
zubringen, an denen man mit 
den Kindern eine tolle Zeit ver-
bringen kann: im Wald, auf 
dem Bauspielplatz, im Tierge-
hege, in der Bücherei und im 
Freizeit- und Bildungszentrum 
Westhagen� Wir waren zusam-
men kreativ, haben stricken, 
nähen und filzen gelernt� El-
tern haben mit uns gekocht 
und Fußball gespielt�

Seit drei Jahren haben wir so-
gar einen Trainer von Fußball-
kizz, der regelmäßig zum Trai-
ning in die Kita kommt und 
eine tolle Musikpädagogin, die 
die Kita zum Klingen bringt� 
Wir hatten Bildungsangebote 
zu Themen der Erziehung und 
beraten und unterstützen El-
tern bei vielen Fragen zu ihrem 
Familienleben und zur Integra-
tion in Deutschland� 

Oft arbeiten wir mit anderen 
Fachleuten zusammen z�B� 
von der Frühförderung, dem 
Geschäftsbereich Jugend, 
dem Autismus Zentrum, natür-

lich mit den Schulen und den 
vielen guten Einrichtungen hier 
in Westhagen, um das Bes-
te für die Familien, die zu uns 
kommen, zu erreichen�

Wir freuen uns sehr über alle 
Kinder und Familien, die wir in 
dieser Zeit begleiten konnten 
und die vielen schönen Bezie-
hungen, die entstanden sind� 

In diesem Jahr nun feiern wir 
30 Jahre Kita und 10 Jahre 
Kinder- und Familienzentrum 
in Westhagen! Durch die Coro-
na Krise und den anstehenden 
Umzug in den Sommermona-
ten ist der Termin für das Fest 
noch nicht genau planbar, aber 
wir werden Sie umgehend in-
formieren, sobald es einen fes-
ten Termin gibt!

Auf der nächsten Seite zeigt 
uns und erinnert sich unserer 
Redakteurin Birte Neizel an ih-
re Zeit in diesem Kindergarten� 
Sie hat ihn als eins der ersten 
Kinder besucht und leitet heute 
die Frühen Hilfen bei der Stadt 
Wolfsburg�

- Sandra Hartjen

Noch mehr Jubiläen in Westhagen:

30 Jahre DRK Kita und seit 10 
Jahren als Familienzentrum!
Liebe Westhagener*innen,
seit 30 Jahren ist unsere Kindertagesstätte nun in Westhagen und seit 10 Jahren sind 
wir als Kinder- und Familienzentrum unterwegs. Seitdem hat sich vieles verändert, aber 
eines ist stets gleichgeblieben: unsere Leitung Dorothee Seidel, die mit einem engagier-
ten Team die Kindertagesstätte aufgebaut hat, hat sie bis heute fachlich geleitet und 
weiterentwickelt! 
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...Fortsetzung „30 Jahre DRK Kita und seit 10 Jahren als Familienzentrum!“

Ich bin 1991 in den gerade erst 
eröffneten Kindergarten gekommen 
und habe viele tolle Erinnerungen an 
meine Kindergartenzeit. Besonders 
gut fand ich die Riesenrutsche auf 
dem Außengelände, die es heute 

allerdings nicht mehr gibt.

Als Halbtagskind war ich oft etwas 
neidisch auf die Kinder, die auch 
im Kindergarten essen durften. 
Gerne wollte ich mal etwas länger 
bleiben und mitessen. Einen 
Hortplatz bekamen meine Eltern 
damals aber nicht. Das war nicht 
selbstverständlich Anfang der 90er 

Jahre. 

Was zu dieser Zeit allerdings 
noch üblich war, ist morgens ohne 
Eltern in den Kindergarten zu 
kommen. Als Schulanfängerin bin 
ich sogar alleine mit dem Fahrrad 
in den Kindergarten gefahren – 

heutzutage völlig undenkbar.

Mit meiner Mutter Elisabeth 
Heckroth habe ich auch über den 
Kindergarten gesprochen. Sie 
berichtete mir, dass die Eltern sich 
damals riesig über die Eröffnung der 
hellen und modernen Einrichtung 
gefreut haben. Die lange Wartezeit 
auf einen Kindergartenplatz hat 

sich gelohnt.

- Birte Neitzel
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Erinnerungen aus den ersten Jahren der Kita:
Birte [1] beim Spielen mit Rasierschaum, [2] beim ersten 
Adventsfrühstück der Kita, [3] als Prinzessin beim Fasching 
und [4] bei einem Ausflug�
Quelle: Birte Neitzel
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Selbstverständlich sind immer 
wieder Sanierungsmaßnahmen 
vorgenommen worden, bis hin 
zum Mensaneubau und dem 
Neubau des naturwissenschaft-
lichen Traktes� Aber das be-
stehende Heizungs- und Lüf-
tungssystem ist nicht mehr voll 
funktionsfähig, die Aufenthalts-
flächen verfügen z�T� über kei-
ne Tageslichtbeleuchtung und 
entsprechen wirklich nicht mehr 
einer zeitgemäßen Lernumge-
bung, zudem muss der Brand-
schutz optimiert werden� 

In seiner Sitzung vom 27� April 
2021 haben der Schulausschuss 
und der Ortsrat Westhagen ei-
nen wesentlichen Beschluss für 
den Neubau des Bildungs- und 
Freizeitzentrums mit der Wolfs-
burger Oberschule und dem Al-
bert-Schweitzer-Gymnasium ge-
fasst - weitere Ausschüsse und 
der Rat der Stadt werden noch 
im Mai folgen� 

Nachdem bereits in der Ratssit-
zung im Februar ein erster Be-
schluss zur Aufnahme der Pla-
nung gefasst wurde, ist nun 
die Entscheidung über das Fi-
nanzierungsmodell gefallen� 
Der Neubau wird als ÖPP-Mo-
dell (Öffentlich-private-Partner-
schaft) verwirklicht werden, d�h� 
die Stadt Wolfsburg wird einem 

privaten Unternehmer Bau und 
Betrieb des BFZ übertragen� In 
einer ersten, ca� zweijährigen 
Planungsphase wird das ÖPP-
Modell von Seiten der Schul- 
und der Bauverwaltung vorberei-
tet werden, so dass 2023 mit der 
weiteren Planung und der Bau-
vorbereitung begonnen werden 
kann� Vorgesehen ist, dass das 
Bildungs- und Freizeitzentrum 
mit den beiden Schulen 2027 
seinen Betrieb aufnehmen kann� 
Die neue Gestaltung des ge-
samten Areals mitten im Herzen 
von Westhagen stellt eine enor-
me Aufwertung des Stadtteils 
dar� Das ist auch vor dem Hin-
tergrund der geplanten neuen 
Wohnbebauung in der Dessauer 
Straße sehr begrüßenswert� Die 
Bibliothek wird natürlich weiter-

hin als gemeinsam genutzte Ein-
richtung beider Schulen und der 
Öffentlichkeit dienen�

Westhagen verfügt mit seinen 
Kindertagesstätten und den 
insgesamt sechs Grundschu-
len und weiterführenden Schu-
len über ein sehr differenziertes 
Bildungsangebot� Damit wer-
den den Kindern und Jugendli-
chen des Stadtteils vielfältige Bil-
dungschancen eröffnet� Durch 
die anstehende Sanierung bzw� 
den Neubau werden die beiden 
Schulen im Schulzentrum Wes-
thagen noch attraktiver, auch 
für Schüler*innen, die nicht im 
Stadtteil wohnen� 

- Dr� Christa Westphal-Schmidt
Vorsitzende des Schulausschusses

Der Stadtteil Westhagen wird in diesem Jahr 55 
Jahre alt! Das Freizeit- und Bildungszentrum in 

der Mitte Westhagens stammt aus der Gründungszeit 
und weist mittlerweile einen erheblichen Sanierungs-
bedarf auf. 

Neuigkeiten zum 
Schulzentrum Westhagen
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Die IG besteht seit den Anfän-
gen der Sozialen Stadt in Wes-
thagen und wurde seit dieser 
Zeit stets von einem Mitar-
beitenden des Stadtteilbüros 
Westhagen (zuletzt von Da-
niel Schertel) koordiniert und 
moderiert� Von 2004 bis 2014 
veranstaltete sie mindestens 
einmal im Jahr das Spielfest 
„Westhagen spielt!“ und lud da-
mit alle Kinder des Stadtteils zu 
Spiel- und Bastelaktionen für 
zwei Stunden an verschiedene 
Orte in Westhagen ein�

Ein weiteres Projekt war die im 
Jahr 2008 durchgeführte um-
fangreiche Befragung „Jung 
sein in Westhagen“� Hiermit 
wurden die Bedürfnisse der 

Westhagener Jugendlichen ab-
gefragt� Die Ergebnisse stan-
den den Schulen und weiteren 
Jugendeinrichtungen für ihre 
weitere Arbeit zur Verfügung 
und flossen in einen Workshop 
im Jahr 2008 unter dem Titel 
„Perspektiven der offenen Kin-
der- und Jugendarbeit in West-
hagen“ ein� 

Von 2017 bis 2020 rief die IG 
jährlich den „KiJu-W Kinder- 
und Jugendwettbewerb“ aus, 
um Kinder und Jugendliche da-
zu anzuregen sich aktiv in die 
Gestaltung des Stadtteils nach 
ihren Wünschen miteinzubrin-
gen� Die Gewinner wurden 
beim jährlich stattfindenden 
Bürgerfest vor Publikum ge-

ehrt und erhielten die finanzi-
elle Unterstützung um ihre Ide-
en für Westhagen umsetzen zu 

 

Alle Infos unter www.westhagen.net/kiju-w
 

Ein Projekt der IG Kinder- und Jugend c/o  Stadtteilbüro Westhagen 
Hallesche Straße 30, 38444 Wolfsburg, Tel.: 05361/779 559 www.westhagen.net

euer WETTBEWERB für
 KiJu-W 
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    WIE?
•	  HOLT EUCH EINEN ANTRAG BEI 

•	  SUCHT EUCH EINEN PATEN, DER 
  MINDESTENS SCHON 18 JAHRE ALT IST!
•	  FÜLLT DEN ANTRAG GEMEINSAM AUS!
•	  GEBT IHN BIS ZUM 31. MAI 2019 BEI   
                  WIEDER AB!!!

GEWINNT BIS ZU 500€ FÜR DIE  
DURCHFÜHRUNG EURES PROJEKTES!!!

WICHTIG: 
EURE IDEE MUSS 
ETWAS MIT DEM 
THEMA „KREATIV 
SEIN“, „BILDUNG“ 
ODER „BEWEGUNG“ 
ZU TUN HABEN!

IHR
Editio

n

2019 
habt eine Idee, wie Westhagen cooler, 

bunter, witziger werden kann? 
Dann Bewerbt euch mit eurer Idee beim KiJu-W!!!

Die Interessengruppe Kinder und Jugend besteht aus haupt- und ehrenamtlichen Aktiven 
aus Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit in Westhagen. Sie sieht ihre Aufgabe da-

rin, den fachlichen Austausch und die Kooperation der im Stadtteil vertretenen Akteur*innen 
zu stärken und die Kräfte für gemeinsame Aktivitäten zu bündeln. 

Die IG Kinder und Jugend steht ab jetzt 
auf eigenen Beinen

Fortsetzung siehe nächste Seite...

Verleihung der Urkunden des KiJu-W beim Bürgerfest 2018� Quelle: Stadtteilbüro Westhagen
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Plakat zum KiJu-W 2019
 Quelle: Stadtteilbüro Westhagen



können� Finanziert wurde der 
Wettbewerb aus dem Bürger-
geld Westhagen�

Durch das Ende der Sozialen 
Stadt und dem damit verbun-
denen Abschied des Teams 
des Stadtteilbüros und somit 
der bisherigen Koordinierungs-
stelle der IG, beschlossen die 
Mitglieder Ende 2020, dass sie 
die IG nun selbstverwaltet fort-
führen möchten, um weiterhin 
von der guten Vernetzung im 
Stadtteil zu profitieren�

Seit Beginn des Jahres 2021 
steht die IG Kinder und Jugend 
nun selbstverwaltet auf eige-
nen Beinen� Es fanden bereits 
zwei digitale Treffen statt� So-
bald die Treffen wieder per-
sönlich möglich sind, sollen 
sie von Einrichtung zu Einrich-
tung rotieren� Geplant sind un-
ter anderem wieder gemein-
same Aktionen für Kinder und 
Jugendliche in Westhagen so-
bald die Corona-Situation dies 
zulässt�

Die IG Mitglieder bedanken 
sich bei dem Team vom Stadt-
teilbüro und insbesondere bei 
Daniel Schertel für den jahre-
langen Einsatz und die Unter-
stützung!

CVJM Wolfsburg

Bauspielplatz Westhagen

Bonhoeffer KiTa

FBZ Jugendzentrum

Diakonisches Werk Wolfsburg e�V�
(Jugendmigrationsdienst und 
HIPPY/Opstapje-Programm)

DRK Kinder- und Familien-
Zentrum Westhagen

Sozialarbeit Schulzentrum 
Westhagen

Sozialarbeit Bunte Schule

Sozialarbeit Regenbogenschule

...Fortsetzung „Die IG Kinder und Jugend steht ab jetzt auf eigenen Beinen“

Eine virtuelle Sitzung der IG - noch mit Daniel Schertel (unten rechts), der diese IG zuletzt koordiniert hat�
Quelle: Stadtteilbüro Westhagen

Haben Sie Lust bei der IG Kinder und Jugend 
mitzuarbeiten?

Bei Interesse melden Sie sich gerne beim 
Jugendmigrationsdienst für weitere Informationen:

Telefon: 05361 773 777

E-Mail: jugendmigrationsdienst@wolfsburg�de
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Westhagen – unsere Heimat
 
wir vielen Bewohner können wirklich sagen,
man fühlt sich wohl in unserer Heimat, dem Stadtteil Westhagen�

Wohltuend ist es, im Frühling hier spazieren zu gehen�
Es gibt viel zu entdecken, viel zu sehen�

Die Blumen, Bäume und Sträucher blühen in den schönsten Farben�
Man kann sich ausgiebig daran erlaben�

Zwischendurch meldete sich der Winter mit Hagel, Eis und Schnee zurück�
Die Natur lässt sich von ihm aber nicht beeinflussen, welch ein Glück�

Überwiegend haben wir blauen Himmel und Sonnenschein�
Was kann schöner sein?!  

Der wunderschöne Vogelgesang macht uns glücklich und froh�
Westhagen, unsere Heimat, wir lieben dich so�

Ingrid Biermann            Wolfsburg im April 2021

Quelle: Raina Becker
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Westhagen ist rund 50 Jah-
re nach seiner Entstehung 
noch immer einer der jüngsten 
Stadtteile der ebenfalls noch 
jungen Stadt Wolfsburg� Als 
die Stadt in den 1960er Jah-
ren viele Einwohner*innen da-
zugewann und dringend neu-
er Wohnraum benötigt wurde, 
leitete 1966 ein Masterplan die 
städtebauliche Planung und 
die Gründung Westhagens ein� 
Der damals für 15�000 Men-
schen geplante Stadtteil im Sü-
den des Stadtgebietes hat heu-
te rd� 9�000 Bewohner*innen� 
Damit ist Westhagen nach 
Vorsfelde und Fallersleben der 
drittgrößte Stadt- bzw� Ortsteil 
Wolfsburgs�

In den Krisenjahren der Stadt 
ab 1990 verzeichnete West-
hagen einen starken Bevölke-
rungsrückgang� Das zuneh-
mend schlechte Image des 
Stadtteils wurde unter ande-
rem auf die starke Verdichtung 
im Zentrum mit hohen Ketten-
hochhäusern und eine nicht an-
gemessene Qualität der Frei-
flächen zurückgeführt� Der Rat 
der Stadt Wolfsburg beschloss 
daher 1999 eine neue Stadt-
teilkonzeption und die Bewer-
bung für das Städtebauförder-
programm „Soziale Stadt“�

Seit der Aufnahme Westha-
gens in das Programm „Soziale 
Stadt“ im Jahr 2000 wurde dem 
negativen Trend in nunmehr 20 
Jahren aktiv entgegengewirkt - 
mit vielen sichtbaren Ergebnis-

sen� Ein umfangreiches Sanie-
rungsprogramm, insbesondere 
für die öffentlichen Freiflächen, 
der Ausbau der Infrastruktur im 
sozialen Bereich und im Bil-
dungssektor sowie unzählige 
soziokulturelle Projekte haben 
Westhagen inzwischen in vie-
len Bereichen wieder zu einem 
attraktiven Wohnort gemacht� 

Von Anfang an wurde das Pro-
jekt „Soziale Stadt Westhagen“ 
von einem interdisziplinären 
Team aus Mitarbeiter*innen 
des Geschäftsbereichs Stadt-
planung und Bauberatung und 
des Geschäftsbereichs Sozia-
les der Stadt Wolfsburg, dem 
Sanierungsträger SALEG so-
wie dem Stadtteilmanagement 
gemeinsam durchgeführt und 
in seinen Teilprojekten mit je-

weils unterschiedlichen fach-
lichen und lokalen Mitwirken-
den in die Praxis umgesetzt� 
Die zahlreichen Möglichkeiten 
der Mitwirkung wurden dabei 
insbesondere durch das Stadt-
teilmanagement gewährleistet� 
In den ersten drei Jahren des 
Projektes „Soziale Stadt“ hat-
te die Gruppe Spacewalk mit 
teils ungewöhnlichen Aktionen 
dafür gesorgt, dass sehr viele 
Stadtteilbewohner*innen in die 
neue Entwicklung des Stadt-
teils integriert wurden� Der 
Schwung, der in das Stadt-
teilleben kam, hat die bereits 
im Vorfeld aktiven lokalen 
Akteur*innen mit vielen neuen 
Menschen und unterschiedli-
chen kulturellen Gruppen zu-
sammengebracht� 

Fortsetzung siehe nächste Seite...

20 Jahre „Soziale Stadt“ in Westhagen 
Stadtbaurat Kai-Uwe Hirschheide blickt auf die vergangenen 20 Jahre in Westhagen zurück.

Der Stadtbaurat Kai-Uwe Hirschheide sprach mit der Redaktion über 20 Jahre 
„Soziale Stadt“ in Westhagen� Quelle: Janina Snatzke
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...Fortsetzung „20 Jahre „Soziale Stadt“ in Westhagen“

Mit der Realisierung erster städ-
tebaulicher, freiraum- und ver-
kehrsplanerischer Maßnahmen 
ab 2003 und neuen Akteur*innen 
im Stadtteilmanagement folg-
te eine Phase der Kontinuität� 
Das Büro raumscript, über vie-
le Jahre in einer Arbeitsgemein-
schaft mit dem Büro Junker + 
Kruse, sorgte für Verlässlichkeit 
im Verfahren� Bis heute liegt ein 
Schwerpunkt in der Begleitung 
der baulichen Maßnahmen� 
Doch auch die Unterstützung lo-
kaler Netzwerke und soziokultu-
reller Projekte hat einen großen 
Stellenwert�

Die Städtebauförderung durch 
Land und Bund ist nach 20 Jah-
ren abgeschlossen� Damit aber 
auch die aktuelle Neugestal-
tung im Zentrum Westhagens 
und insbesondere die zukünfti-
gen Bewohner*innen des neu-
en Wohnquartiers eine gute Ein-
heit mit dem restlichen Stadtteil 
bilden können, wird das bisheri-
ge Stadtteilmanagement ab Mit-
te 2021 als neues Stadtteil- und 
KulturHaus-Management wei-
tergeführt� Es soll in Zukunft 
der verbindende Partner für die 
Westhagener Bevölkerung, die 
Ortspolitik, die Ehrenamtlichen 
und die bestehenden Netzwer-
ke sowie alle im und für den 
Stadtteil Aktiven sein� Als ganz-
jähriger Veranstaltungsort soll 
das KulturHaus bestehende An-
gebote der soziokulturellen und 
Bildungseinrichtungen Wes-
thagens mit neuen Program-
men verknüpfen� Gemeinsam 
mit einem lokalen KulturBeirat 
wird aktuell an einem Veranstal-
tungskonzept gearbeitet�

Herr Hirschheide, welche wa-
ren die Probleme Westha-
gens, die Ende der 1990er 
Jahre zur Bewerbung für ei-
nes der frühesten Städte-
bauförderprogramme geführt 
haben?

In Westhagen zeigte sich deut-
lich, dass es in Städten nicht 
nur um die Versorgung mit aus-
reichend Wohnraum, sondern 
auch um die architektonische 
Gestaltung von Gebäuden und 
um ein angenehmes Wohnum-
feld geht, damit Menschen sich 
in ihren Lebensräumen wohl 
fühlen� Die unterschiedlichen, 
zum größten Teil sehr quali-
tätsvollen Wohnangebote wur-
den in Westhagen immer ge-
schätzt� Es ging vielmehr um 
die Defizite im öffentlichen 
Raum und die zum Teil zu hohe 
Dichte� Diesen  Problemen ha-
ben wir in den letzten zwanzig 
Jahren aktiv entgegen gewirkt�

Welche Rolle spielten die 
Bewohner*innen des Stadt-
teils in diesem Prozess?

Ein besonderes Augen-
merk wurde bei der Durch-
führung aller Projekte da-
rauf gelegt, sie mit den 
betroffenen Bewohner*innen 
und Nutzer*innen gemeinsam 
zu entwickeln� Ob in Foren 
oder Werkstätten, bei Rund-
gängen, mit Flyern, Rundmails 
oder Veröffentlichungen oder 
auf der zentralen Internetsei-
te www�westhagen�net; immer 
wurden die Menschen vor Ort 
einbezogen und haben aktiv 
mitgewirkt� Die gemeinsame 

Stadtteilentwicklung durch Ver-
waltung, Fachplanende, Orts-
politik, lokale Einrichtungen 
und Bevölkerung führt dabei – 
das zeigen die Erfahrungen – 
zur Qualifizierung und zu einer 
guten Akzeptanz der Maßnah-
men�

Als Wesen der Städtebauför-
derung „Soziale Stadt“ wer-
den bauliche und soziale The-
men parallel bearbeitet� Dabei 
hat sich die Verknüpfung über 
ein Stadtteilmanagement be-
währt� Informationen wer-
den schnell transportiert und 
gleichzeitig viele Akteur*innen 
auf unterschiedlichen Wegen 
vernetzt� Im Stadtteilbüro Wes-
thagen gab es auch außerhalb 
der Sprechzeiten stets ein offe-
nes Ohr� 

Der öffentliche Raum stand 
bei den baulichen Maßnah-
men lange im Zentrum der 
Bemühungen.

Das stimmt� Ein Großteil unse-
rer Bemühungen hat sich lange 
Zeit auf den öffentlichen Raum 
konzentriert� Welche Qualitäten 
dabei geschaffen wurden, da-
von können Sie sich heute ein 
eigenes Bild bei einem Rund-
gang vor Ort machen� Zentra-
ler Dreh- und Angelpunkt ist 
die sogenannte „Stadtachse“, 
die sich vom Marktplatz bis in 
die große Parkanlage im Wes-
ten des Stadtteils erstreckt� 
Als urbaner, also städtisch ge-
prägter Freiraum, kombiniert 
sie Grünflächen und Aufent-
haltsqualität mit unterschiedli-
chen Spiel- und Sportangebo-

Fortsetzung siehe nächste Seite... 19
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ten� Gleichzeitig ist mit dieser 
Wegeverbindung eine gute 
Sichtbeziehung zum zentra-
len Marktplatz und eine neue 
Offenheit entstanden, die für 
Sicherheit sorgt und Begeg-
nungsmöglichkeiten schafft�

Die weitläufige Parkanlage am 
Lärmschutzwall zur A 39 – die 
„Gärten der Nationen“ – bietet 
ebenfalls vielfältige Nutzungs-
möglichkeiten für unterschied-
liche Zielgruppen, Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene� 
Von Spiel- und Sportberei-
chen über frei bewirtschaftete 
Gartenparzellen bis zu großen 
Freiflächen und Wegen für den 
Spaziergang oder die Fahrrad-
tour, das Joggen am Morgen 
oder ein Picknick im Sonnen-
schein�

Was war Ihnen außerdem 
wichtig an baulichen Verbes-
serungen im Stadtteil?

Häufig vergessen werden die 
Verbesserungen im Verkehrs-
raum des Stadtteils� Hierzu 
gehört zum Beispiel die Sa-
nierung und Umstrukturie-
rung der Halberstädter Stra-
ße Nord� Diese Maßnahme ist 
ein besonders gelungenes Bei-
spiel einer Kooperation mit ei-
ner Eigentümergemeinschaft: 
Im Bereich der Wegeverbin-
dung zum Marktplatz und dem 
Geschäftsbereich Schule hat 
sie den angrenzenden Vorplatz 
des zentralen Schulzentrums 
neu gestaltet� Der Eingang zur 
Schule erhielt hier ein völlig 
neues Gesicht� Darüber hinaus 
sind zwei große Maßnahmen 
am südlichen Dresdener Ring 

zu nennen, die mit der Neuge-
staltung und Aufwertung der 
angrenzenden Freiflächen ver-
bunden wurden und gleichzei-
tig zu einer besseren Verkehrs-
führung und mehr Sicherheit 
für alle Verkehrsteilnehmen-
den führen� Gemeint sind zum 
einen die Umgestaltung des 
Dresdener Rings Süd und des 
Tunnels zum kleinen Einkaufs-
zentrum, zum anderen der Bau 
eines neuen Kreisverkehrs am 
Kreuzungspunkt von Dresde-
ner Ring, Stralsunder Ring und 
Halberstädter Straße�

Auch der Umbau der ehema-
ligen St. Elisbeth-Kirche ist 
ein wichtiger Schritt.

Das neue KulturHaus in der 
ehemaligen Kirche St� Elisa-
beth soll zukünftig ein zent-

...Fortsetzung „20 Jahre „Soziale Stadt“ in Westhagen“

Fortsetzung siehe nächste Seite...
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Der Fuß- und Radverkehrstunnel unter dem Dresdener Ring erstrahlt seit Kurzem in neuem Glanz (links alt, rechts neu)�
Quelle: Raina Becker und Stadtteilbüro Westhagen



raler Ort werden, an dem Be-
gegnung, Kunst, Kultur und 
vieles mehr für die Menschen 
im Stadtteil Westhagen mög-
lich sind� Die Sanierungs- und 
Umbauarbeiten, die ebenfalls 
zum größten Teil aus Förder-
mitteln bestritten wurden, ha-
ben wir weitgehend abge-
schlossen� Mit dem KulturHaus 
Westhagen wird die erhaltens-
werte Bausubstanz und der 
identitätsstiftende Ort einer 
ehemaligen katholischen Kir-
che in eine neue kulturelle Nut-
zung überführt�

Sind damit die Maßnahmen 
in Westhagen nach zwan-
zig Jahren vollständig abge-
schlossen?

Mit den baulichen Maßnah-
men im Rahmen der „Sozialen 
Stadt“ wurden insbesondere im 

Wohnumfeld, aber auch durch 
Verbesserungen im Bereich 
des Freizeit- und Bildungszen-
trums mit dem Bürgersaal und 
dem Café am Markt sowie des 
Jugendzentrums wichtige Vor-
aussetzungen geschaffen, da-
mit sich die Bewohner*innen 
Westhagens in ihrem Stadtteil 
wohlfühlen können� Eine gro-
ße bauliche Maßnahme steht 
mit der grundlegenden Umge-
staltung des Stadtteilzentrums 
aber noch an� Möglich wur-
de dies durch den Rückbau 
der 13-geschossigen Wohn-
anlage Dessauer Straße 14-
34� 2017 hatten Ortspolitik und 
Einwohner*innen bereits Ge-
legenheit, ihre Anregungen in 
einen städtebaulichen Wett-
bewerb für dieses Areal ein-
zubringen� Auf Basis des an-
schließend durchgeführten 
hochbaulichen Wettbewerbs 

wird die NEULAND Wohnungs-
gesellschaft die neue Wohnbe-
bauung mit 130 Wohneinheiten 
angehen�

Tatsächlich handelt es sich im 
Zentrum Westhagens um meh-
rere anstehende Projekte, die 
gut aufeinander abgestimmt 
werden müssen: Die neue 
Wohnbebauung und eine da-
mit verbundene Umstrukturie-
rung des großen Einkaufszen-
trums, die Umgestaltung des 
angrenzenden Freizeitparks 
und die Neuplanung des Schul-
zentrums im Freizeit- und Bil-
dungszentrum� Diese großen 
Projekte haben das Potenzial, 
um gemeinsam eine ganz neue 
Qualität im Zentrum von West-
hagen zu schaffen�

Die Redaktion dankt Herrn 
Hirschheide für das Resümee�

...Fortsetzung „20 Jahre „Soziale Stadt“ in Westhagen“

Fortsetzung siehe nächste Seite...
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Die Hochhäuser an der Dessauer Straße sind nun Geschichte� Quelle: Regina Kramm (links), Raina Becker (rechts)



Fortsetzung siehe nächste Seite...

...Fortsetzung „20 Jahre „Soziale Stadt“ in Westhagen“

Links oben sieht man den alten Vorplatz des Schulzentrums an der Halberstädter Straße� In den letzten Jahren hat es 
ein neues, frisches Gesicht bekommen

Quelle: Regina Kramm (links oben), Raina Becker (restliche)
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...Fortsetzung „20 Jahre „Soziale Stadt“ in Westhagen“

Im Vergleich zum früheren „Eingang“ (oben) betritt man Westhagen vom Dresdener Ring aus heute über die schöne 
Stadtachse (unten)�

Quelle: Regina Kramm (oben), Raina Becker (unten)
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Район для семей
В Вестхагене проживает почти 9000 человек� 
Почти 2000 из них моложе 18 лет� В этом 
районе семьи могут чувствовать себя как дома, 
потому что здесь есть множество возможности 
и мест для молодежи� Вот список имеющихся 
предложений*:

В Вестхагене 5 детских садов, 2 из которых 
являются семейными центрамы� Помимо 
ухода за детьми в детском саду, у них есть 
много предложений для семей и детей в этом 
районе, таких как группы родителей и детей, 
родительские завтраки а также  развлекательные 
мероприятия� Все дети могут учиться в 2 
начальных школах, средней школе, гимназии 
и общеобразовательной школе� В центре 
торгового центра находится библиотека и центр 
матери�

Кроме того, здесь можно найти строительную 
площадку, детский и молодежный центр FBZ или 
Diakonie дом молодежи MeinZ� Дети и молодежь 
могут проводить здесь свое свободное время, 
общаться и принимать участие в мероприятиях� 
То же самое и с четырьмя церквьями района, 
которые часто предлагают разнообразную 
программу�

Есть также возможности посещать спортивные 
цетнры, где мохно заниматься детской и 
семейной гимнастикой, волейболом или в 
танцевальной группе для девочек�

Есть несколько учреждений по консультированию 
для семей, остро нуждающихся в информации 
и поддержке� Сюда входят консультационный 
центр по беременности, социальная 
консультативная служба, ассоциация защиты 
детей и молодежи, интеграционный центр и 
общественная ассоциация�

Приглашаем поситить тот или иной цетнр 
и ознакомиться и воспользоваться с его 
предложениями�

* Полнота не гарантируетс
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Quelle (auch Folgeseite): Birte Neitzel

 حي للعائلات

سنة. 18منهم عن  2000إنسان. تقل أعمار ما يقارب   9000 رب مناقطن في حي فيست هاغن ما يقي  

للعائلات أن تشعر بالراحة في هذا الحي من المدينة، لأن هناك عروض وأماكن للشباب. نقدم لكم هنا نظرة عامة  يمكن
:*العروض المتوفرة عن  

. بالإضافة إلى رعاية الأطفال في رياض ةعائليللقاءا ت ال للأطفال، منها مركزان رياض  5توجد في فيست هاغن 
 الأطفال، لديهم

 العديد من العروض لجميع الأطفال والعائلات في المنطقة، مثل مجموعات الوالدين والأطفال، ووجبات الإفطار للوالدين

 ن ومدرسة ثانوية ومدرسة جمنازيم ومدرسةأو الأنشطة الترفيهية. يمكن لجميع الأطفال التعلم في مدرستين ابتدائيتي
. في وسط مركز التسوق توجد مكتبة ومركز للأمهات . شاملة  

. أو بيت دياكوني الشباب ماينتس أماكن رائعةف  ب ز،  بالإضافة إلى ذلك، يعد ملعب البناء ومركز الأطفال والشباب
مر ينطبق على الاجتماعي والمشاركة في العروض. نفس الأللأطفال والشباب قضاء أوقات فراغهم هنا والتواصل   مكني

متنوعا. والتي غالبًا ما تقدم برنامجًا الأربع في المنطقة الكنائس  

.الرقص للفتيات مجموعةأو الكرة الطائرة أو ت هناك أيضًا أنشطة رياضية مثل ألعاب الجمباز للأطفال والعائلا  

لنساء لديها حاجة خاصة للمعلومات والدعم. ويشمل ذلك مركز استشارات هناك بعض عروض الاستشارة للعائلات التي ل
.مركز اندماج، وجمعية اجتماعيةووخدمة الاستشارات الاجتماعية، وجمعية حماية الأطفال والشباب، ، ملواالح  

 

 * من المفيد إلقاء نظرة على مركز أو آخر من هذه المراكز  والتعرف على العروض المتوفرة.

 

 

شمول جميع العروض في هذا النصلا نضمن   
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لنساء لديها حاجة خاصة للمعلومات والدعم. ويشمل ذلك مركز استشارات هناك بعض عروض الاستشارة للعائلات التي ل
.مركز اندماج، وجمعية اجتماعيةووخدمة الاستشارات الاجتماعية، وجمعية حماية الأطفال والشباب، ، ملواالح  

 

 * من المفيد إلقاء نظرة على مركز أو آخر من هذه المراكز  والتعرف على العروض المتوفرة.

 

 

شمول جميع العروض في هذا النصلا نضمن   

 

حي للعائلات
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Stadtteil für Familien
In Westhagen leben fast 9�000 Menschen� Davon sind knapp 2000 Menschen jünger als 18 
Jahre alt� Familien können sich in diesem Stadtteil wohlfühlen, denn es gibt hier zahlreiche 
Angebote und Orte für junge Menschen� Hier ist ein interessanter Überblick*:

In Westhagen gibt es 5 Kindertagesstätten, davon sind 2 Familienzentren� Neben der Kinder-
betreuung im Kindergarten bieten sie viele Angebote für alle Kinder und Familien aus der Um-
gebung an, wie zum Beispiel Eltern-Kind-Gruppen, Elternfrühstücke oder Freizeitangebote� 
In 2 Grundschulen, einer Oberschule, einem Gymnasium und einer Gesamtschule können al-
le Kinder lernen� Mitten im Einkaufszentrum gibt es eine Bibliothek sowie ein Mütterzentrum�

Zudem sind der Bauspielplatz, das Kinder- und Jugendzentrum FBZ oder das Diakonie Ju-
gendhaus MeinZ tolle Orte� Kinder und Jugendliche können hier ihre Freizeit verbringen, da-
bei Kontakte knüpfen und an Angeboten teilnehmen� Genauso ist es mit den vier Kirchenge-
meinden im Stadtteil, die oft ein buntes Programm anbieten� Auch Sportangebote wie u�a� 
Kinder- und Familienturnen, Volleyball oder eine Tanzgruppe für Mädchen gibt es�

Für Familien, die einen besonderen Informations- und Unterstützungsbedarf haben, gibt es 
einige Beratungsangebote� Dazu gehört eine Schwangerenberatungsstelle, eine Sozialbera-
tung, der Kinder- und Jugendschutz e�V, ein Integrationszentrum sowie ein Sozialverband�

Es lohnt sich an der einen oder anderen Stelle mal reinzuschauen und die Angebote kennen-
zulernen�

*für Vollständigkeit wird nicht garantiert

Kontakt (mehr Informationen siehe Seite 49 - 51)

Kindertagesstätten/ Familienzentren:
 www�wolfsburg�de/stadt-kitas
 www�drk-wob�de/kinder-und-familien-zentrum-westhagen

Schulen:
 www�wolfsburger-oberschule�de | www�asg-wob�de | hng-wob�de
 www�regenbogenschule-wolfsburg�de | www�buntegrundschule�de/

Mütterzentrum: http://mütterzentrum-westhagen�de

Bibliothek / Freizeit- und Bildungszentrum FBZ:

 www�wob4u�de/jugendraeume/west/fbz-westhagen�html 

Integrationszentrum / Jugendhaus MeinZ:

 www�jugendmigrationsdienste�de/jmd/wolfsburg

Beratung: www�diakonie-wolfsburg�de/prointegration

Bauspielplatz: www�wob4u�de/jugendraeume/spielplaetze/bauspielplatz-westhagen�html

Kinderturnen: www�tvjahn-wolfsburg�de/index�php/abteilungen/weitere-sportarten/turnen

Kinder- und Jugendschutz e.V.: https://www�kjs-wolfsburg�de/

Sozialverband: www�sovd-wolfsburg�de/unser-sovd/verbandsebenen/ortsverbaende
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Dzielnica dla rodzin
Westhagen zamieszkuje prawie dziewięć tysięcy osób, z których niemal dwa tysiące są poniżej 
osiemnastego roku życia� Jest to optymalna dzielnica dla rodzin, ponieważ oferta aktywności dla 
młodzieży jest tutaj obfita� Oto przegląd interesujących propozycji*:

W Westhagen jest pięć przedszkoli, z których dwa stanowią rodzinne centra pobytu� Poza opieką 
nad dziećmi przedszkola te oferują liczne atrakcje dla dzieci i rodzin z okolicy, na przykład grupy 
spotkań rodzinnych, wspólne śniadania dla rodziców czy rozmaite sposoby na spędzanie czasu 
wolnego� Dzieci mogą uczęszczać do jednej z dwóch szkół podstawowych, jednej szkoły średniej, 
gimnazjum lub też zespołu szkół, znajdujących się w Westhagen� Na terenie centrum handlowe-
go zaś znajduje się biblioteka oraz centrum spotkań matek�

Inne atrakcje to plac zabaw dla młodych majterkowiczów, Centrum Dzieci i Młodzieży FBZ 
jak również Diakonackie Centrum Młodzieży MainZ� Dzieci i młodzież korzystają z oferty tych 
ośrodków w czasie wolnym, nawiązując kontakty i poznając rówieśników� To samo tyczy czterech 
parafii w Westhagen, które ze swej strony również oferują bogaty program dla młodzieży� Może 
ona realizować się w rywalizacji sportowej, grając w koszykówkę, dziewczęta zaś uczęszczać 
mogą na zajęcia w grupie tanecznej�

Dla rodzin, które pragną zasięgnąć informacji dodatkowych lub potrzebują wsparcia, dzielnica 
oferuje ośrodki pomocy� Należy do nich poradnia dla kobiet ciężarnych, poradnia społeczna, sto-
warzyszenie pomocy dzieci i młodzieży, centrum integracyjne oraz lokalny klub samopomocy�

Z pewnością warto rozejrzeć się w tej okolicy i zapoznać z jej ofertą�

* Opis może być niekompletny.  
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeiti-
ge Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten 
gleichermaßen für alle Geschlechter.

So gehen die Betrüger vor:

• Am Telefon meldet sich eine Person bei Ihnen und gibt sich als ermittelnder Polizeibeamte aus�

• Die Person am Telefon sagt, dass bei einem festgenommenen Einbrecher ein Notizzettel mit Ihrem 
Namen und Ihrer Anschrift gefunden wurde�

• Nun wolle die Polizei weitere Straftaten verhindern und andere Komplizen überführen� Dazu sei Ihre 
Mitarbeit erforderlich�

• Der Täter ist in diesem Gespräch sehr geschickt und wird versuchen, Informationen über Bankkonten, 
Wertanlagen, Schmuck, Vermögensverhältnisse und vorhandene Wertgegenstände zu erlangen�

• Auch wird ggf� angeboten, natürlich zu Ihrem Schutz, vorbeizukommen und Geld, Schmuck sowie Wert-
gegenstände abzuholen, um es für einen bestimmten Zeitraum sicher bei der Polizei aufzubewahren�

• Mancher Täter ist sogar so dreist und erzählt, dass man Hinweise auf eine angebliche Mittäterschaft 
von Bankmitarbeitern habe�

• Ziel ist es, auch das Vertrauen in die Bank und deren Mitarbeiter zu erschüttern�

• Es ist auch schon vorgekommen, dass während des Telefonats ein angebliches Gespräch von Tätern 
vorgespielt wird, in dem deutlich Stimmen von Personen zu hören sind, die sich verabreden, von Ihrem 
Konto Geld abzuheben�

Achtung: Hierbei handelt es sich nicht um Polizeibeamte !

• Seien Sie misstrauisch, wenn Sie während des Gesprächs mit dem Handy zur Bank gehen und Geld 
von Ihrem Konto abheben sollen�

• Da Sie ja immer noch mit dem Täter telefonieren kann dieser sicher sein, dass Sie keine Person Ihres 
Vertrauens befragen oder über die Notrufnummer 110 die richtige Polizei anrufen�

Achtung: Die Telefonnummer der Polizei in der Telefonanzeige !

Durch technische Manipulation können die Täter die echte Telefonnummer der Polizei in Ihrem Dis-
play anzeigen�

Die Polizei warnt vor 
falschen Polizeibeamten
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Polizeioberkommissar 
Jens Oertelt

ist über die Polizeistation 
Detmerode zu erreichen:

Detmeroder Markt 8,
Tel.: 05361 / 84876 - 14

Dazu der ausdrückliche Hinweis:
Die tatsächliche Rufnummer 110 wird niemals übertragen.



Präventionstipps ! So können Sie sich schützen:

• Die echte Polizei fordert Sie niemals auf, Banküberweisungen oder Bargeldabhebungen durchzu-
führen, um Ermittlungen zu unterstützen�

• Seien Sie misstrauisch� Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit� Sie haben immer Zeit für 
eine Rücksprache mit Angehörigen oder Vertrauenspersonen�

• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen, auch nicht durch angebliche dringende Ermittlungen zu 
einem Einbruch in Ihrer Nähe�

• Polizeibeamte in ziviler Kleidung weise sich mit einem Dienstausweis aus und haben Verständnis 
dafür, dass man bei einer Polizeizentrale nachfragt� Suchen Sie selber die Telefonnummer der 
örtlichen Polizeidienststelle heraus�

• Rufen Sie nie über die am Telefon angezeigte Rufnummer zurück – legen Sie auf !

• Verständigen Sie bei verdächtigen Vorfällen umgehend die Notrufnummer 110 !

Noch ein Hinweis:

Es wurden schon Fälle bekannt, in denen sich die Betrüger als Staatsanwälte, Bankmitarbeiter 
oder als sonstige Amtspersonen ausgegeben habe�
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Tief betroffen müssen wir Abschied 
nehmen vom Mitglied des Ortsrates 
Westhagen

Andreas Zimpfer

der am 11� April 2021 nach schwerer 
Krankheit im Alter von 46 Jahre 
verstorben ist�
Für viele Westhagener Jugendliche 
war Andreas der Fußballtrainer, der 
immer ein offenes Ohr für verschiedene 
Belange der Jugend hatte� Mehr als 10 
Jahre organisierte Andreas das vom 
Ortsrat gestiftetes Turnier „Wilfried-
Goltz-Gedächtnis-Wanderpokal“ der 
Straßenmannschaften von Westhagen�
Wir werden ihn und seine 
ehrenamtliche Tätigkeit in dankbarer 
Erinnerung behalten

Ludmilla Neuwirth - Ortsbürgermeisterin

Nachrufe
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Wir haben einen liebeswerten und 
hilfsbereiten Menschen verloren�

ein echter Westhagener, hat immer an die 
Gemeinschaft gedacht und aktiv bei der 
Gestaltung des Stadtteiles mitgewirkt�

Im Vorstand der Bonhoeffergemeinde, als 
ehrenamtlicher Stadtrat, im Arbeitskreis 
Westhagen sowie vielen Initiativen und 
Projekten hat Udo Spuren hinterlassen� Udo 
hat geholfen, wo er konnte� So entsorgte 
er Müll in ganz Westhagen und pflegte die 
Bäume, half den Nachbarn und Westhagener 
Familien� Für seinen ehrenvollen Einsatz 
wurde im September 2011 ihm die 
Auszeichnung „Westhagen sagt Danke“ 
verliehen� Er war der erste Preisträger dieser 
neuen Ehrengabe und die Wolfsburger 
Allgemeine Zeitung schrieb darüber: „Udo 
Mindt – Feuer und Flamme für Westhagen“� 
Ja, das war Udo� Seine Hilfsbereitschaft hatte 
keine Grenzen, er konnte nicht NEIN sagen�

Udo Mindt wird uns sehr fehlen! 
Wir werden oft und gerne an ihn denken�

Ludmilla Neuwirth - Ortsbürgermeisterin

Er fehlt.

war immer da� Die ganzen Jahre, die wir 
im Stadtteilbüro Westhagen tätig waren, 

war Herr Mindt da – für das Stadtteilbüro, 
für Westhagen, für alle im Stadtteil� 

Es ging ihm um Westhagen – nie um sich 
selbst� Seine Anregungen, Ideen und 

klugen Beobachtungen fehlen schon jetzt� 
Wer wird nun mit Schubkarre und Besen 

den Marktplatz reinigen? Wer wird auf 
Personen hinweisen, die Unterstützung, 

Hilfe und Schutz brauchen? Wer wird beim 
Forum Westhagen und Planungen für den 

Stadtteil auf wichtige Details hinweisen? 
Wer wird wunderbare und manchmal auch 

ein wenig skurrile Projekte für unseren 
Stadtteil entwickeln? 

Ich weiß es nicht� Ein wichtiger, ein guter 
Mensch ist gegangen� Herr Mindt hat den 

Gemeinsinn wohl immer vor allem anderen 
gestellt� Sein Bürgersinn ist und war 

beispielgebend� 

Er wird uns fehlen� Er fehlt mir�

Marco Mehlin

Udo Mindt
† 12� Dezember 2020

Wir von der Redaktion der Stadtteil-
zeitung Westhagen trauern um Herrn 
Mindt�

Wir werden seine immer optimistische 
Hilfsbereitschaft und seine Freundlich-
keit sehr vermissen�

 Die Redaktion der Stadtteilzeitung
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Die Gruppen der TanzWelt 
konnten ihr Tanz-Training im 
Sommer 2020 unter Einhaltung 
von Hygiene- und Abstandsre-
geln erfolgreich bei Outdoor-
Treffen fortsetzen� Im Herbst 
war das dann irgendwann we-
gen Kälte und Dunkelheit nicht 
mehr möglich� 

Wir wollten den Kindern und 
Jugendlichen im Alter von vier 
bis sechzehn Jahren dennoch 
ein Ersatz-Training anbieten� 
So überlegten wir uns Lösun-
gen, wie die Kinder zu Hause 
unter Anleitung weitertrainie-
ren können� 

Als ehrenamtlich geleitetes 
Projekt verlangt eine solche 
Umstellung ins Digitale allen 
Beteiligten einiges ab� Nach-
dem die Technikfragen geklärt 

waren, wurden Kamera und 
Stativ aufgebaut und die Tanz-
gruppenleiterin filmte Choreo-
graphien für die ca� 30 Tänze-
rinnen� Die Videos wurden per 
Mail zur Verfügung gestellt� 
„Meine Tochter freut sich sehr, 
die Trainerin jetzt online sehen 
zu können“, berichtet die Mut-
ter der fünfjährigen Paulina�

Das Angebot wird von den Teil-
nehmerinnen gut angenom-
men� Trotz allem fehlt natürlich 
das Gruppenerlebnis� Die Tän-
zerinnen freuen sich deshalb 
sehr, bald wieder zusammen 
im Integrationszentrum tanzen 
zu können� Bis dahin wird zu-
hause aber fleißig weiterge-
tanzt� 

- Daniela Smolarczyk

Diakonie Wolfsburg startet Programm zur frühkindlichen Förderung

Seit über einem Jahr bestimmt 
die Corona-Pandemie unser 
Leben� Schon für die Kleinsten 
in unserer Gesellschaft sind da-
mit viele Einschränkungen ver-
bunden� Kitas werden immer 
wieder geschlossen oder sind 
nur noch für eine Notbetreu-
ung geöffnet� Für viele Familien 
fällt so ein wichtiger Impulsge-
ber für frühkindliche Förderung 
weg� Abhilfe verspricht das Pro-

jekt Starke Familien von der Di-
akonie in Wolfsburg�

Es orientiert sich an den In-
halten des sogenannten Op-
stapje-Programms� Opstapje 
ist niederländisch und bedeutet 
so viel wie Aufstieg oder auch 
Stufe� Die Grundidee des Pro-
gramms ist die frühkindliche 
Entwicklung Schritt für Schritt 
zu unterstützen und die Erzie-

hungskompetenzen der Eltern 
zu fördern� „Wir wenden uns mit 
unserem Projekt Starke Famili-
en an Eltern von Kindern zwi-
schen zwölf Monaten und drei 
Jahren. Unser Ziel ist es, El-
tern konkret darin zu unterstüt-
zen, wie sie ihr Kind in seiner 
Entwicklung bestmöglich för-
dern können“, erläutert Ludmila 
Wunder, Leiterin ProIntegration 
und Koordinatorin des Projekts� 

TanzWelt digital 

Getanzt wird jetzt zuhause

Diakonie Wolfsburg 

Schritt für Schritt zur starken Familie

Fortsetzung siehe nächste Seite...

Quelle: Daniela Smolarczyk
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Der Schwerpunkt des Pro-
gramms liegt auf Familien mit 
Migrationshintergrund, da für 
sie der Zugang zu pädagogi-
schen Angeboten besonders 
schwierig ist� Spielerisch wer-
den die Teilnehmenden an die 
Themen herangeführt� Sie er-
halten einmal pro Woche Be-
such von einer Mitarbeiterin 
des Projekts, der sogenannten 
Hausbesucherin�

„Die Hausbesucherin bringt das 
Lern- und Spielmaterial mit und 
stellt es den Eltern vor. Ge-
meinsam mit den Eltern spielt 
sie damit mit dem Kind. Sie 
basteln, lesen, singen zusam-
men und entwickeln so spiele-
risch verschiedene Fähigkeiten 
des Kindes“, erklärt Ludmila 
Wunder� Die Familie nutzt das 
Lern- und Spielmaterial ide-
alerweise jeden Tag bis zum 
nächsten Besuch, sodass sich 
die erlernten Fertigkeiten wei-
terentwickeln können� Das Pro-
gramm ist sehr abwechslungs-
reich – in der einen Woche geht 
es um geometrische Grundfor-
men in der nächsten um moto-
rische Fähigkeiten�

Neben den Besuchen zu Hau-
se sind auch Gruppentreffen 
ein wichtiger Bestandteil des 
Projekts Starke Familien� Zur-
zeit können diese coronabe-
dingt nicht stattfinden� Sie sol-
len, sobald es wieder möglich 
ist, nachgeholt werden� „Die 
Gruppentreffen dienen dem 
Austausch der Eltern unterei-
nander, sodass sie von ihren 
Erfahrungen gegenseitig profi-
tieren können. Bei den Treffen 
erhalten die Eltern hilfreiche In-

formationen zu erziehungsrele-
vanten Themen, wie beispiels-
weise gesunde Ernährung, 
Medienkonsum und verschie-
dene Erziehungsstile“, fasst 
Ludmila Wunder zusammen� 
„Besonders freut uns, dass un-
ser Projekt von der Deutschen 
Postcode Lotterie unterstützt 
wird. Durch diese Förderung 
beträgt die Teilnahmegebühr 
monatlich nur fünf Euro. Eine 
Finanzierung dieses Betrags 
über die Förderung Bildung 
und Teilhabe ist möglich“, weist 
Ludmila Wunder hin�

Gleich zum Start des Pro-
gramms wurden alle verfügba-
ren Plätze an Familien vermit-
telt�  Interessierte Eltern 
können sich jedoch auf eine 
Warteliste setzen lassen� Die 
Kontaktdaten finden Sie unten 
links�:

Daniela Smolarczyk

Diakonisches Werk Wolfsburg e.V.

ProIntegration

Integrationszentrum MeiNZ

 Hallesche Straße 26 c/d

 Telefon: 05361 307 994

 E-Mail: pro-integration@diakonie-wolfsburg�de

...Fortsetzung „Schritt für Schritt zur starken Familie“

Die Kinder spielen mit ihren 
Eltern und der Hausbesucherin 
mit unterschiedlichen Lern- und 
Spielmaterialien�
Quelle: Daniela Smolarczyk

Spielerisch werden verschiedene 
Fähigkeiten des Kindes geschult�

Quelle: Daniela Smolarczyk
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Sie können sich den Sams-
tag, 12. Juni 2021 vormerken! 
Idee der „Sponsorenrundfahrt“ 
ist es, dass die Radlerinnen 
und Radler sich Sponsoren su-
chen� Dies können Oma, Opa, 
Eltern, Geschwister oder an-
dere Verwandte sein� Aber 
auch Arbeitskolleg*innen, 
K l a s s e n k a m e r a d * i n n e n , 
Lehrer*innen, Geschäftsleute, 
Politiker*innen, Freund*innen 
oder Sportkamerad*innen kön-
nen angesprochen werden� 
Hier ist Kreativität gefragt� 

Jede Sozialradlerin und jeder 
Sozialradler darf sich natür-
lich auch selbst sponsern� Die 
Sponsorinnen und Sponsoren 
bezahlen pro gefahrenen Kilo-
meter eine bestimmte Summe� 
Der Start ist beim Stadtjugend-
ring (Haus der Jugend, Kleist-
straße 33) um 15 Uhr geplant� 
Es soll wieder die Möglichkeit 
geben, auch dort, wo wir/ihr 
seid, mit zu radeln, spazieren 
zu gehen, zu laufen, den Hund 
auszuführen, im Garten zu ar-
beiten, in den Gottesdienst 
zu gehen� Angedacht ist eine 
Strecke über Westhagen, Fal-
lersleben und dann wieder in 
die Innenstadt – falls möglich 
mit Stopps� 

Steffen Waldminghaus, Präsi-
dent des CVJM Deutschland, 

schreibt in seinem Grußwort: 
„Der CVJM Wolfsburg zeigt 
seit vielen Jahren durch die 
„Sponsorenrundfahrt“ auf ein-
drückliche Weise, dass wir im 
CVJM immer verbunden sind, 
mit anderen Menschen, Ver-
einen und Organisationen vor 
Ort, genauso wie mit unseren 
Partner*innen im weltweiten 
CVJM�“

„Wir wollen unsere Fahrt dies-
mal auch etwas internationaler 
machen. Beginnen möchten 
wir in Südost-Asien (und Aus-
tralien) – wo die Sonne auf-
geht-, und dann geht es weiter 
über Europa, Afrika, Amerika 
nach Asien (Japan, Südkorea). 

Es geht auch nicht so um Fahr-
radfahren, Schwimmen, Ge-
hen, Laufen – es ist auch ein 
schönes Zeichen von Solidari-
tät und es soll eine Welle von 
Ost nach West und zurück ent-
stehen. Hoffentlich klappt es. 
Interessierte sollten sich aber 
schon vorher bei uns melden, 
damit wir sie erfassen und ent-
sprechend wertschätzen kön-
nen“, so die CVJM-Verantwort-
lichen� 

Wer jetzt schon Geld für die 
Projekte in Asien (Straßen-
kinder in Kambodscha, behin-
derte Kinder in Indien), Afrika 
(Kindergarten in Nigeria), Süd-
amerika (Arbeit mit Kindern in 

Die „Fahrradsponsorenrundfahrt“ soll 
wieder durch Westhagen radeln

Die Planungen für die „Fahrradsponsorenrundfahrt“ des CVJM Wolfsburg im Rah-
men des Bündnisses „Niedersachsen packt an“ und des Bundesprogramms „Integ-

ration durch Sport“ im LandesSportBund Niedersachsen laufen auf vollen Touren.Wie 
sie dann aber umgesetzt werden kann, hängt von den behördlichen Auflagen ab.

Die Fahrt soll dieses Jahr etwas internationaler werden�
Quelle: Manfred Wille

Fortsetzung siehe nächste Seite...
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Viele Jugendliche zeigten sich 
besorgt und thematisierten 
besonders oft berufliche Zu-
kunftsängste, aber auch fami-
liäre Spannungen, Gewalt und 
Probleme aufgrund der Kon-
taktbeschränkungen� Junge 
Menschen zwischen Schule 
und Beruf gehören zu der durch 
die Pandemie besonders stark 
belasteten Gruppe: Im Jahr 
2020 wurden laut Bundesins-
titut für Berufsbildung (BIBB) 
ca� 60�000 weniger Ausbil-
dungsverträge abgeschlossen 
als noch 2019� Einige Jugend-
liche wurden von Ausbildungs-
betrieben nicht eingestellt, vo-
rübergehend vertröstet oder 
erhielten sogar Absagen mit 
Verweis, sich für das nächste 
Jahr wieder zu bewerben� Dies 
bedeutet, dass eine noch grö-

ßere Anzahl von jungen Men-
schen in diesem Bereich zwi-
schen Schule und Beruf in den 
nächsten Jahren unterstützt 
und begleitet werden muss� 

Die Hausbesuche im HIPPY-
Programm der ProIntegration 
konnten seit Beginn der Co-
rona-Pandemie nicht mehr im 
gewohnten Format stattfin-
den� Deswegen verabredeten 
sich die Hausbesucherinnen 
bei gutem Wetter mit einem El-
ternteil zu einem Spaziergang, 
überreichten dabei die Mate-
rialien und besprachen diese� 
Wenn es nicht möglich war, ein 
gemeinsames Treffen zu orga-
nisieren, wurden die Arbeits-
materialien in den Briefkasten 
eingeworfen und die Anwei-
sung erfolgte über ein Telefon-

gespräch� Regelmäßig erstell-
ten die Hausbesucherinnen 
kleine Anleitungsvideos und 
stellten sie den Familien als 
Unterstützungshilfe zur Verfü-
gung�

Leider mussten seit Pandemie-
beginn alle Gruppentreffen und 
-ausflüge abgesagt werden� 
Die Familien zeigten sich sehr 
dankbar über die Abwechslung 
im Lockdown-Alltag� Dieser 
gestaltet sich für die Familien 
häufig beschwerlich� Psycho-
soziale Belastungen wurden 
den Hausbesucherinnen ge-
genüber immer wieder thema-
tisiert� Bei Bedarf verwiesen 
sie die Familien an weitere Be-
ratungs- und Hilfsangebote� 

- Daniela Smolarczyk

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie verstärkten insbesondere den psychosozi-
alen Beratungsbedarf der jungen ratsuchenden Menschen mit Migrationshinter-

grund beim Jugendmigrationsdienst (JMD) der Abteilung ProIntegration des Diakoni-
sches Werk Wolfsburg e.V. 

Venezuela), Europa (Schulkin-
der in Madrid, Flüchtlingsarbeit 
YMCA) und bei uns in Wolfs-
burg überweisen möchte, kann 
dies gern tun: Volksbank Bra-
wo IBAN DE83 2699 1066 0892 
8820 00 Stichwort „CVJM-Spon-
soren 2021“� 

- Manfred Wille

ProIntegration

Auswirkungen der Corona-Pandemie auf 
die Ratsuchenden

Anmeldung:
mwille-cvjm-wob@t-online�de

Weitere Informationen:
Michael Meixner 05363/812453
Mareile Pieper  05362/52397
Michael Kühn  05361/291220
Manfred Wille  05361/62813

...Fortsetzung „Die „Fahrradsponsorenrundfahrt“ soll wieder durch Westhagen radeln“
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Schon vor Beginn der Coro-
na-Pandemie erkannten die 
Mitarbeiterinnen des Jugend-
migrationsdienstes (JMD) der 
Abteilung ProIntegration des 
Diakonisches Werk Wolfsburg 
e�V�, dass viele junge Men-
schen über wenig Medienkom-
petenz und Zugriff auf digitale 
Endgeräte wie z�B� Computer 
verfügen� 

Das Smartphone oder Tablet 
ist häufig der einzige Zugriff auf 
das Internet und Programme, 
den die jungen Menschen zu-
hause haben� Hinzu kommt die 
Tatsache, dass viele Jugendli-
che mit Migrationshintergrund, 
besonders im Stadtteil West-
hagen, in kinderreichen Fami-
lien in kleinen Wohnungen auf-
wachsen und Sozialleistungen 

beziehen� Hausaufgaben und 
Bewerbungen lassen sich nur 
eingeschränkt am Smartphone 
oder Tablet verfassen und ver-
senden� Zudem braucht man 
Ruhe und eventuell Unterstüt-
zung bei der Formulierung� 

Aus diesem Grund startete der 
JMD im Mai 2020 das Projekt 
„HauBe“� Es umfasst Haus-
aufgaben- und Bewerbungs-
hilfe – beides mit Hygieneko-
nzept� Schüler*innen können 
einen Termin vereinbaren und 
erhalten Hilfe beim „Home-
schooling“, dem Distanzunter-
richt und -lernen von Zuhause� 
Arbeitsblätter können im Inter-
net heruntergeladen und aus-
gedruckt werden� Zum Bear-
beiten können ebenfalls die 
Räume des JMD genutzt wer-

den� Hier haben die Jugendli-
chen oft mehr Ruhe als zuhau-
se� Außerdem bietet der JMD 
Unterstützung beim Bewer-
bungsschreiben und Hilfe im 
gesamten Bewerbungsprozess 
in Einzeltrainings� Das Projekt 
fängt den aktuellen Wegfall der 
Gruppenangebote im Bereich 
Bewerbungshilfe auf� 

Im Jahr 2020 nahmen bereits 
56 junge Menschen im Alter 
von 12 bis 23 Jahren an dem 
Projekt teil� Die Nachfrage ist 
nach wie vor groß und nimmt 
insbesondere im Bereich der 
Bewerbungshilfe zu� Enden 
wird das Projekt voraussicht-
lich erst mit Ablauf der Coro-
na-Verordnungen�

- Daniela Smolarczyk

Projekt „HauBe“: Hausaufgaben- und 
Bewerbungshilfe auf Abstand

Termine für einen PC-Arbeitsplatz und Unterstützung durch die JMD-
Mitarbeiterinnen:

Vereinbarung per Telefon unter 05361 773 777 oder
per Mail unter E-Mail: jugendmigrationsdienst@wolfsburg�de

Mitarbeiterinnen des JMD helfen bei Bewerbungen und Hausaufgaben� Quelle: Daniela Smolarczyk
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Für die Schülerinnen und 
Schüler des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums und der Wolfs-
burger Oberschule hat sich 
auch sehr viel geändert� Der 
ständige Wechsel zwischen 
den einzelnen Szenarien ist 
für unsere Schülerschaft, aber 
auch für die Lehrkräfte nicht 
einfach� In der einen Woche 
findet der Unterricht noch statt 
und plötzlich ist die Schule 
wieder zu und Homeschooling 
ist angesagt�  

Wir wollten von unseren Schü-
lerinnen und Schülern wissen, 
wie sich Corona auf ihre Le-
benssituation auswirkt und ha-
ben folgende Fragen gestellt:

• Was hat Corona bei EUCH, 
EURER FAMILIE oder EU-
REN FREUNDEN verändert?

• Was verbindet IHR mit CO-
RONA? Habt IHR Kontakte 
vermisst?

• Oder hat EUCH Corona näher 
zusammengebracht?

• Habt IHR ein neues Hobby im 
Lockdown entdeckt?

• Was haben die Einschränkun-
gen für EUCH bedeutet?

Die Schülerinnen und Schüler 
konnten ihre Eindrücke, Erleb-
nisse und Interpretationen mit 
einem Foto und einer passen-
den Beschreibung darstellen, 
aber auch die Lehrkräfte wa-
ren fleißig dabei� So ist eine 
aussagekräftige Fotoausstel-
lung entstanden, die im Stadt-
teil Westhagen bis Ende Mai 
zu sehen war� In den Fenstern 
des Stadtteilbüros und des Ju-
gendmigrationsdienstes konn-
te man Einblicke  einer „schü-
lerfreien Schule“ erhalten, sich 
in der „Klopapierkrise“ wieder-
finden oder Hobbys einzelner 
Schülerinnen und Schüler ken-
nenlernen�  Diese entdeckten 
in der Krise längst verborgene 
oder auch vergessene Talente, 
andere probierten neue aus�

Insgesamt war das Fotopro-
jekt,  finanziert durch das Bür-
gergeld Westhagen, eine ge-
lungene Abwechslung�

Wir, Frau Benecke und Frau 
Bauer vom Schulzentrum Wes-
thagen, bedanken uns bei al-
len Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern und hoffen, dass es 
den Westhagenerinnen und 
Westhagenern gefallen hat�

- Petra Benecke und 
Tanja Bauer

Corona beherrscht seit Monaten unseren Alltag: in der 
Schule, auf der Arbeit und im Privatleben ist Corona ein 

Teil unseres Lebens geworden.
(c) alamy 
stock photo

Fotoprojekt „Corona“

Ein Wand voller Fotos zum Thema Corona im Stadtteilbüro Westhagen
Quelle: Stadtteilbüro Westhagen

37

1. Halbjahr 2021



Die Vereinten Nationen haben 
den 20� Juni zum Internationa-
len Tag des Flüchtlings ausge-
rufen� Dieser Tag wird weltweit 
von Aktivitäten und Aktionen 
begleitet, um auf die besonde-
re Lebenslage und die Not von 
mehr als 80 Millionen Zuflucht-
suchenden aufmerksam zu 
machen� An diesem Tag wird 
auch der Opfer von Flucht und 
Vertreibung gedacht�

In Wolfsburg wird der Welt-
flüchtlingstag aufgrund ei-
ner politischen Entscheidung 
im Integrationsausschuss seit 
2015 jährlich mit einem inter-
kulturellen Familienfest in der 
Fußgängerzone begangen in 
Kooperation mit 16 Organisati-
onen und Initiativen, die in der 
Flüchtlingshilfe tätig sind�

Aufgrund der gegenwärti-
gen Corona-Bestimmungen 
wird es in diesem Jahr eben-
falls zu keiner frei zugängli-
chen Veranstaltung unter dem 
Glasdach am Hugo-Bork-Platz 
kommen können� „Dennoch 
möchten wir in Absprache mit 
unseren Kooperationspartnern 
von der IG Metall und den So-
zialberatungsstellen Flagge 
zeigen, um die Bürgerinnen 
und Bürger in unserer Stadt 
für die Belange von Zuflucht-
suchenden zu sensibilisieren“, 
kündigt Iris Bothe, Dezernentin 
für Jugend, Bildung und Integ-
ration, an�

In welcher Form dies am 20� 
Juni 2021 umgesetzt werden 
kann und ob eine Publikums-
beteiligung möglich sein wird 
entnehmen Sie bitte den ent-
sprechenden Pressehinweisen 
sowie den Ankündigungen un-
ter www�wolfsburg�de�

-  Dirk Grabow

Weltflüchtlingstag 2021 in Wolfsburg

2019 war das interkulturelle Familienfest zum Weltflüchtlingstag am 
20�06 noch möglich� Quelle: Stadt Wolfsburg

„Stellen sie sich vor, welchen Mut 
es erfordert, mit der Perspektive 
fertig zu werden, Monate, Jahre, 

womöglich ein ganzes Leben im 
Exil verbringen zu müssen.“

Antonio Guterres, Flüchtlingshochkommissar der UN

„Flucht und Vertreibung ist kein 
vorübergehendes Phänomen mehr.“

Filippo Grandi, Flüchtlingshochkommissar der UN
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Redaktion: Liebe Tania, du 
bist nun schon eine ganze 
Weile unsere „Superkraft“ 
bei der Stadtteilzeitung. 
Leider werden wir Dich mit 
dem Ende des Auftrags des 
Stadtteilbüros als „Team-
chefin der Stadtteilzeitung“ 
verabschieden müssen. Das 
ist ein echter Verlust für 
uns! Deshalb möchte ich mit 
Dir noch ein kleines Inter-
view über Deine Erfahrun-
gen mit der Stadtteilzeitung 
Westhagen machen - heute 
im Onlineformat. 

Seit wann arbeitest Du bei 
der Stadtteilzeitung mit?

T: Anfang Januar 2018 habe 
ich im Team des Stadtteilbüros 
angefangen und bin gleich bei 
der Stadtteilzeitung eingestie-
gen� Also drei Jahre jetzt� So 
richtig angekommen bin ich, 
als ich mein erstes Bürgerfest 
im September 2018 mitgestal-
tet habe� Da ist mir bewusst 
geworden, wie viele Menschen 
in Westhagen in sozialen Ein-
richtungen arbeiten und eine 
tolle Arbeit mit den Menschen 
in Westhagen machen

Was waren Deine schönsten 
Momente bei der Stadtteil-
zeitung?

Die Mitarbeit im Redakti-
onsteam war immer schön! 
Es ist eine stabile Grup-
pe, eine schöne Anzahl 
Mitarbeiter*innen und immer 

eine gute Atmosphäre unter 
uns� Meine sonstige Arbeit im 
Büro in Berlin ist von Überra-
schungen geprägt� Die Dinge 
passieren meist nicht so, wie 
man sie plant� Wenn ich nach 
Wolfsburg kam, konnte ich 
mich immer darauf verlassen, 
dass alles klappen wird�

Was war die größte Heraus-
forderung?

Die schwierigste Zeit war die 
Zeit in der Pandemie� Nach-
dem wir letzten Sommer ei-
ne extra Corona Ausgabe ge-
schrieben hatten, war die Luft 
bei allen raus und es war sehr 
schwer, bei anhaltender Pan-
demie die Menschen wieder 
zum Schreiben zu bewegen�

Was würdest Du Deinem 
Nachfolger oder deiner 
Nachfolgerin in Westhagen 
mit auf den Weg geben?

Im Gespräch mit den Men-
schen bleiben, zuhören, das 
Menschliche spüren… die Ar-
beit bei der Zeitung ist ein Pro-
zess� Man muss immer mitein-
ander im Gespräch bleiben�

Und was ist Deine Botschaft 
an die Westhagener Men-
schen?

Immer, wenn ich mit dem Zug 
aus Berlin kam und dann in 
Westhagen an unterschiedli-
chen Stellen aus dem Bus ge-
stiegen bin, habe ich gedacht, 
was für ein schöner Ort dies 
hier ist! Es ist grün, ruhig, es 
gibt viele Spielplätze, große 
Flächen ohne Verkehr… Das 
sollten die Menschen in Wes-
thagen nicht vergessen im All-
tag�

Interview zum Abschied unserer 
Redakteurin Tania Salas

Tania im Gespräch mit Sandra Hartjen - per Zoom�
Quelle: Sandra Hartjen

Fortsetzung siehe nächste Seite...
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Trotz der schwierigen Situa-
tion, geprägt von einem Lock 
Down nach dem anderen, sind 
wir auch trotz Pandemie wei-
terhin für euch da!

Unser Bauspielplatz ist für 
alle Kinder im Alter von 6-12 
Jahren täglich von 13.00- 
17.30 geöffnet.

Bei uns könnt ihr spielen, to-
ben, Feuer machen, Buden 
bauen und noch Vieles mehr, 
kommt einfach vorbei!

Im Haus und auf dem Außen-
gelände besteht eine Mas-
kenpflicht, welche uns aber 
nicht darin hindert, gemeinsam 
Spaß zu haben�

Liebe Tania, danke für das 
Interview und vor allen Din-
gen danke für die tolle Zu-
sammenarbeit mit Dir in den 
letzten drei Jahren. Du bist 
ein so offener, freundlicher 
und zugewandter Mensch! 
Du hast nie viel Wirbel um 

Dich gemacht, sondern bist 
immer an Deinem Gegenüber 
interessiert. Du warst vom 
ersten Tag an gleich ganz im 
Team angekommen und hast 
es super strukturiert beglei-
tet. Wir wünschen Dir alles 
Liebe für die Zukunft!

Das Interview führte Sandra 
Hartjen für die Redaktion der 

Stadtteilzeitung

Wenn Sie bei der Redaktion 
der Stadtteilzeitung 

mitmachen möchten, 
schreiben Sie eine E-Mail an

Wir warten auf euch!

Liebe Grüße,
euer Bauspielplatz-Team

Adresse & Kontakt:

Stralsunder Ring 31a
38444 Wolfsburg

Telefon: 05361/888179
bauspielplatz@stadt�wolfsburg�de

Ansprechperson:
Heike Ballüder
Heike�Ballueder@stadt�wolfsburg�de

stadtteilzeitung@westhagen.net

Grüße vom Bauspielplatz

Der Bauspielplatz im [1] Frühling, [2] Sommer und [3] Herbst
Quelle: Heike Ballüder

...Fortsetzung „Interview zum Abschied unserer Redakteurin Tania Salas“
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„Gemeinsam gegen das 
neue KitaG - Wir machen da-

rauf aufmerksam“

Ist Ihnen vielleicht auch schon 
hier in Westhagen, das ein 
oder andere Plakat oder Pro-
test- Banner gegen den Ent-
wurf des Kita- Gesetz aufge-
fallen? Gerne möchten wir Sie, 
liebe Leser*innen abholen und 
etwas Licht ins Dunkel brin-
gen� 

Mit der Verabschiedung ei-
nes neuen Kita-Gesetz-Ent-
wurfes (KitaG-Entwurf) hatten 
viele Beschäftigte in Kinder-
tagesstätten, so auch wir, auf 
Fortschritte für den pädagogi-
schen Alltag gehofft� Doch die-
se Hoffnung wich sehr schnell 
dem Entsetzen, der Enttäu-
schung und der Wut beim 
Durchlesen des neuen KitaG-
Entwurfes� Statt Fortschritt 
sind eher nur Rückschritte er-
kennbar� So sollen z� B� zu-
künftig bis zu 28 Kinder durch 
Platz-Sharing in einer Kinder-
gartengruppe aufgenommen 
werden� Es soll möglich sein, 
bereits Kinder unter 3 Jahren 
in einer Kita-Gruppe aufzuneh-
men und es wird mit keinem 
Wort mehr die dritte Kraft in 
der Kita-Gruppe erwähnt� Wei-
terhin soll es möglich sein, teil-
weise auch fachfremdes Per-
sonal in den Kitas einzusetzen�

Der Entwurf sieht keine der 
seit Jahren versprochenen 
und wissenschaftlich erwiese-
nen notwendigen Verbesse-
rungen vor� Das KitaG definiert 
landesweit die Rahmenbedin-
gungen für Betreuung, Bildung 
und Teilhabe für Kinder� Fach-
kräfte sehen darin im Entwurf 
des neuen KitaG einen deutli-
chen Rückschritt in der Quali-
tät der pädagogischen Arbeit� 

Um darauf aufmerksam zu ma-
chen, dass wir mit diesem neu-
en Gesetzesentwurf absolut 
nicht einverstanden sind, ha-
ben wir uns gemeinsam mit 
den anderen katholischen Ki-
tas der Stadt Wolfsburg ver-
schiedene Aktionen überlegt: 
Zu Beginn haben wir alle an ei-
ner Postkartenaktion für Herrn 
Tonne teilgenommen� Hier 
wurden von Eltern an Herrn 

Westhagener Kitas in Sorge ums neue 
Kita-Gesetz in Niedersachsen
Folgender Artikel stellt eine Meinung da. Die Redaktion der Stadtteilzeitung druckt diese 
lediglich, bezieht aber keine Position

Wesentliche Folgen, die durch den Entwurf absehbar 
erscheinen, sind:

Keine Zeit …

• für Kind-zentrierte Pädagogik und Beziehungsarbeit;

• für Tür- und Angel-Gespräche oder ausführliche Elternge-
spräche;

• für Ausflüge aller Kinder einer Gruppe;

• für Kleingruppen-Angebote und Einzelförderung gemäß 
gesetzlich verankertem  Anspruch auf Förderung;

• für externe Bildungsangebote wie PHAENO, Theater etc� für 
alle Kinder;

• für notwendige Absprachen und gemeinsame Fortbildungen 
des Teams;

• für kontinuierliche Qualitätsentwicklung;

• für die Begleitung von Auszubildenden�

Fortsetzung siehe nächste Seite...
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Tonne Postkarten verschickt, 
die den Unmut der Eltern zum 
Ausdruck bringen sollten� Die-
se Postkarten wurden alle zeit-
gleich abgeholt und versendet, 
so dass er von den ankom-
menden Postkarten überflutet 
werden sollte� 

Außerdem haben wir nun mit 
einer Banner Aktion begonnen 
und selbst gestaltete Banner 
und Botschaften an den Kin-
dergartenzäunen aufgehängt, 
mit denen wir unseren Unmut 
über den neuen Gesetzesent-
wurf zum Ausdruck bringen 
wollen� Darüber hinaus wer-
den wir auf unserem Außenge-
lände eine „Kreide-Aktion“ mit 
den Kindern starten und auch 
dort verschiedene Sprüche ge-
gen das neue KitaG in groß 
aufmalen und dabei die Kin-
der miteinbeziehen� Weiterhin 
soll es Ausmalbilder für Eltern 
geben, mit denen sie Forde-

rungen an das neue KitaG for-
mulieren können und es ihnen 
somit nicht als „faules Ei“ ver-
kauft werden soll� Unsere El-
tern wollen wir außerdem über 
die Kita-Info-App über unsere 
Aktionen und geplanten Aktivi-
täten und auch über Neuigkei-
ten auf dem Laufenden halten 
und regelmäßig informieren� 

Wir hoffen, dass wir mit unse-
ren Aktionen doch ein bisschen 
dazu beitragen können, unse-
ren Unmut und unsere Enttäu-
schung nach außen zu tragen 
und für unser Bestreben eines 
besseren Entwurfes aufzurüt-
teln und zu informieren� 

Das Team aus St- Franziskus

Protestaktion des DRK Kinder- und Familienzentrum 
Quelle: Sandra Hartjen

Protestaktion der Kita St- Franziskus Quelle: Melanie Piekac

...Fortsetzung „Westhagener Kitas in Sorge ums neue Kita-Gesetz in Niedersachsen“
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"WESTHAGEN: Geschichte in Bildern"
von Mai - bis Ende Juli 2021 

im Schaufenster der Bonhoeffergemeinde

Kommen Sie gerne vorbei!

Quelle: Ludmilla Neuwirth
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Antrag und weitere Informationen unter:
www.westhagen.net/buergergeld-westhagen
Bei Fragen rufen Sie uns gerne an: 05361/779 559

Stadtteilbüro Westhagen, Hallesche Str. 30, 38444 Wolfsburg

insgesamt 12.000 €
12.000 €jährlich

Fragen? 

05361/ 05361/ 
779 559779 559

Abstimmung durch 
das Bürgergremium 
Freunde Westhagens

Einfach loslegen

Antrag herunterladen, 
ausfüllen & abgeben

Bis 16. Juni 2021

Am 30. Juni 2021

Ihre Projektidee
Sie haben eine
Idee für 
Westhagen?

Wir
unterstützen

Sie! 

Bürgergeld 

Westhagen

Mit dem Bürgergeld Westhagen 
können Sie Ideen realisieren, 
die das Miteinander stärken, 
Westhagen noch schöner machen 
und insgesamt den Menschen im 
Stadtteil zugute kommen.



45

1. Halbjahr 2021

Einmalige Veranstaltungen

Mai

Wann? Was? Wo?
ganzer Mai Ausstellung: „WESTHAGEN: Geschichte 

in Bildern“
Bonhoeffer Gemeinde, Jenaer Str� 39

Juni
Wann? Was? Wo?
ganzer Juni Ausstellung: „WESTHAGEN: Geschichte 

in Bildern“
Bonhoeffer Gemeinde, Jenaer Str� 39

Juli

Wann? Was? Wo?

ganzer Juli Ausstellung: „WESTHAGEN: Geschichte 
in Bildern“

Bonhoeffer Gemeinde, Jenaer Str� 39

Sa�, 10�07� 13�00 - 18�00 Tag der offenen Tür zum Thema " kleine 
Detektive- dem Bauspielplatz auf der 
Spur" 

Bauspielplatz

Do�, 15�07� 16:00 - 18:00 Uhr Abschlussfeier HIPPY Integrationszentrum MeiNZ

26�07� - 
06�08�

09:00 - 16:00 Uhr talentCAMPus "Miteinander Raum schaf-
fen"  in den Sommerferien 2021  (von 10 
bis 13 Jahren)

N�N

26�07� - 
06�08�

09:00 - 16:00 Uhr talentCAMPus ""Die Kunst in und mit der 
Natur"  in den Sommerferien 2021  (von 
10 bis 13 Jahren)

N�N�

26�07� - 
06�08�

09:00 - 16:00 Uhr talentCAMPus "Fußball trifft Kultur"  in 
den Sommerferien 2021  (von 9 bis 13 
Jahren)

N�N�
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Regelmäßige Termine

Montag Was? Wo?
Termine nach Ver-
einbarung

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer 
(ab 27 Jahren) Integrationszentrum MeiNZ 

Termine nach Ver-
einbarung

Beratung für junge Menschen mit Mingrations-
hintergrund (12-27 Jahren)

Jugendhaus MeiNZ - Jugendmigrations-
dienst

Termine nach Ver-
einbarung HIPPY und Opstapje Programme Integrationszentrum MeiNZ 

13�00 - 17�30 Uhr
Bauspielplatz, geöffnet für alle Kinder im Alter 
von 6-12 Jahren Bauspielplatz

Dienstag Was? Wo?
Termine nach Ver-
einbarung

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer 
(ab 27 Jahren) Integrationszentrum MeiNZ

Termine nach Ver-
einbarung

Beratung für junge Menschen mit Mingrations-
hintergrund (12-27 Jahren)

Jugendhaus MeiNZ - Jugendmigrations-
dienst

Termine nach Ver-
einbarung Bewerbungshilfe / Mobil im Internet

Jugendhaus MeiNZ - Jugendmigrations-
dienst

Termine nach Ver-
einbarung HIPPY und Opstapje Programme Integrationszentrum MeiNZ

13�00 - 17�30 Uhr
Bauspielplatz, geöffnet für alle Kinder im Alter 
von 6-12 Jahren Bauspielplatz

Mittwoch Was? Wo?
Termine nach Ver-
einbarung Bewerbungshilfe / Mobil im Internet

Jugendhaus MeiNZ - Jugendmigrations-
dienst

Termine nach Ver-
einbarung

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer 
(ab 27 Jahren) Integrationszentrum MeiNZ

Termine nach Ver-
einbarung

Beratung für junge Menschen mit Mingrations-
hintergrund (12-27 Jahren)

Jugendhaus MeiNZ - Jugendmigrations-
dienst

Termine nach Ver-
einbarung HIPPY und Opstapje Programme Integrationszentrum MeiNZ

9:00 - 10:30 Uhr 

Gemeinsam Wachsen Gruppe (Eltern mit Kinder 
von 0-3 Jahren) auf dem Spielplatz unter Corona 
Hygienebedingungen� Anmeldung erforderlich 
052621 772675

Treffpunkt DRK Kinder- und Familienzent-
rum Stralsunder Ring 8a

13�00 - 17�30 Uhr
Bauspielplatz, geöffnet für alle Kinder im Alter 
von 6-12 Jahren Bauspielplatz

Donnerstag Was? Wo?
Termine nach Ver-
einbarung

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer 
(ab 27 Jahren) Integrationszentrum MeiNZ

Termine nach Ver-
einbarung

Beratung für junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund (12-27 Jahren) CheckPoint im EKZ Westhagen 

Termine nach Ver-
einbarung Bewerbungshilfe / Mobil im Internet

Jugendhaus MeiNZ - Jugendmigrations-
dienst

Termine nach Ver-
einbarung HIPPY und Opstapje Programme Integrationszentrum MeiNZ

13�00 - 17�30 Uhr
Bauspielplatz, geöffnet für alle Kinder im Alter 
von 6-12 Jahren Bauspielplatz
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Regelmäßige Termine

Freitag Was? Wo?
Termine nach Ver-
einbarung

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer 
(ab 27 Jahren) Integrationszentrum MeiNZ

Termine nach Ver-
einbarung

Beratung für junge Menschen mit Mingrations-
hintergrund (12-27 Jahren)

Jugendhaus MeiNZ - Jugendmigrations-
dienst

Termine nach Ver-
einbarung Bewerbungshilfe / Mobil im Internet

Jugendhaus MeiNZ - Jugendmigrations-
dienst

Termine nach Ver-
einbarung HIPPY und Opstapje Programme Integrationszentrum MeiNZ

9:30 - 11:00 Uhr 

Gemeinsam Wachsen Gruppe (Eltern mit Kinder 
von 0-3 Jahren) auf dem Spielplatz unter Corona 
Hygienebedingungen� Anmeldung erforderlich 
052621 772675

Treffpunkt DRK Kinder- und Familienzent-
rum Stralsunder Ring 8a

13�00 - 17�30 Uhr
Bauspielplatz, geöffnet für alle Kinder im Alter 
von 6-12 Jahren Bauspielplatz

Sonntag Was? Wo?
9�30 Uhr Gottesdienst in der Bonhoeffer-Kirche Bonhoefferkirche

14�30 Uhr
Gottesdienst der Gebärdengruppe - jeden 3� 
Sonntag im Monat Bonhoeffer Gemeindehaus

Die Redaktion hat alle Veranstaltungen und Termine nach bestem Wissen und Gewissen zu-
sammengefügt. Bitte informieren Sie sich aber auch immer zusätzlich über Aushänge und 
Einladungen bzw. persönlich in den verschiedenen Einrichtungen.
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Ärzte und Gesundheit
Praxisgemeinschaft Dr� René Buchholz, Internist & 
Dr� Elena Koch, Allgemeinmedizin u� Akupunktur Stralsunder Ring 10 773 055

Carsten Kirsten, Krankengymnastik Erfurter Ring 13 775 701
Swantje Runge, Zahnärztin Hallesche Straße 30b 773 880
Ira Siemens, Kinderärztin Stralsunder Ring 10 87 210
Sprachtherapie & Logopädie Gina Berendsohn und 
Michael Stumpf Stralsunder Ring 10 891 22 82

Nina Unruh, Kinderärztin Stralsunder Ring 10 87 210

Westhagen-Apotheke Stralsunder Ring 8 77 26 26

Einzelhandel
ALDI Suhler Straße 6

Bäckerei Leifert GmbH (im Rewe) Hallesche Straße 36 89 14 340

Blumenstübchen Westhagen Hallesche Straße 38 77 40 95

Cityshop West (Post u�a�) Hallesche Straße 30c 01802-3333

KiK Hallesche Straße 40a

Kiosk Westhagen Dresdener Ring 115 77 27 00

nahkauf Stralsunder Ring 10

Penny Halberstädter Straße

REWE Braunschweiger Straße 204  
Hallesche Straße 36 88 82 09

Shell Station Braunschweiger Straße 204 71 337

Fitness / Wellness / Sport
Bogensportclub "Pfeilflug 1998 e�V�",  
Herr Andree Stock

Dessauer Straße 1 (Rasenplatz der 
Regenbogenschule) 291 785

Sauna-Leben Westhagen Erfurter Ring 13-14 775 700

Sportstudio Wolfsburg Erfurter Ring 14 227 11

Wolfsburger Gesundheitssportverein www�gsv-wolfsburg�de 05308-49 67

Tennisclub Westhagen Herzbergweg 10 75 325

Gastronomie 
Café am Markt (Treffpunkt) Jenaer Straße 39a 89 12 136
Eiscafé Venezia (Marktplatz) Hallesche Straße 36 84 80 686
Westhagener Imbiss (Marktplatz) Hallesche Straße 32 84 53 611
Kirchen
Evangelisch-baptistische  
Immanuelgemeinde Dresdener Ring 99 891 80 00

Evangelische Mennonitengemeinde Neubrandenb� Straße 12 0157 81984319
Evangelisch-lutherische  
Bonhoeffergemeinde Jenaer Straße 39 888 093

Evangelisch-lutherische Brüdergemeinde Jenaer Straße 39 77 43 47

Freie Evangelische Gemeinde Schweriner Straße 27 05308-29 87

Adressen
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Selbstständige evangelisch-lutherische  
St� Michaelsgemeinde Dresdener Ring 105 74 299

Kitas
Bonhoeffer-Kindertagesstätte Plauener Straße 1 77 40 30

DRK - Kinder- und Familienzentrum Stralsunder Ring 8a 77 26 75
KiFaZ  
(Kinder- und Familienzentrum am Ring) Stralsunder Ring 45A 89 04 030

St� Elisabeth-Kindertagesstätte Weimarer Straße 13 77 40 60

St� Franziskus - Kath� Kindertagesstätte Dessauer Straße 12 89 86 390

Öffentliche Einrichtungen
Allgemeine Sozialberatung  
(Diakonisches Werk)

Jenaer Str� 39b (Gemeindehaus 
Bonhoeffer, Souterrain) 891 81 41

BürgermitWirkung der Stadt Wolfsburg Rathaus, Porschestr 4928 1780

CheckPoint, Beratung im Großen Einkaufszentrum Hallesche Straße 30 89 13 875

Flüchtlingsarbeit (Diakonisches Werk) Samland Weg 17 891 81 41

Ortsrat–Ortsbürgermeisterin (im FBZ) Jenaer Str� 39a 77 45 76

Polizei-Kontaktbeamter für Westhagen Detmeroder Markt 8 84 876 14
Sanierungsträger SALEG (Sachsen-Anhaltinische-
Landesentwicklungsgesellschaft) 0391-85 03 3

Schwangerenberatung  
(Diakonisches Werk) 

Jenaer Str� 39b (Gemeindehaus  
Bonhoeffer,  Souterrain) 891 81 41

Sprechstelle der Stadt Wolfsburg (im FBZ) Jenaer Straße 39a 88 80 43
Stadtteilbibliothek Jenaer Straße 39a 87 853
Stadtteilbüro Westhagen Hallesche Straße 30 779 559
Volkshochschule Wolfsburg (vhs 3) Dessauer Straße 1 89 390-50
Schulen
Albert-Schweitzer-Gymnasium Halberstädter Straße 30 87 34 10
Bunte Grundschule Wolfsburg Stralsunder Ring 45 87 70 215
Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule Suhler Straße 1 87 310
Kinderhaus Regenbogenschule Cottbuser Straße 1 77 40 88
Regenbogenschule Dessauer Straße 1 87 32 30
Schulsozialarbeit der Heinrich-Nordhoff-Gesamt-
schule Suhler Straße 1 87 310

Schulsozialarbeit der OGS  
Regenbogenschule Dessauer Straße 1 87 32 33

Schulsozialarbeit Schulzentrum Halberstädter Straße 30 87 34 43
Wolfsburger Oberschule Halberstädter Straße 30 87 34 30
Sonstige Dienstleistungen
Fahrschule Brehmer Hallesche Straße 40 773 049

Haardesign Vosk Hallesche Straße 30b 774 038

Mehrfachagentur Stralsunder Ring 8 775 494

Nagelstudio "Art Effect" Halberstädter Straße 4 864 390

Sanitär-Hartmann Erfurter Ring 7 75 456

Fortsetzung Adressen



Bilder auf der Titelseite: Birte Neitzel und Stadtteilbüro Westhagen

50

1. Halbjahr 2021

Haben wir etwas vergessen oder hat 
sich ein Fehler eingeschlichen?  
Wir freuen uns über Ihre Hinweise!

E-Mail: stadtteilzeitung@westhagen.net 

Telefon: 05361-779 559

Fortsetzung Adressen

Nähstube Hallesche Str� 26e 77 16 22

Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg Hallesche Straße 34 87 660

Spielhalle Westhagen Hallesche Straße 26a 775 90 60

Steinmetz Gläser Erfurter Ring 1 772 066

Soziale Einrichtungen
Allgemeiner Sozialer Dienst Pestalozzialle 1a, Stadtmitte 28 28 27

Bauspielplatz Westhagen Stralsunder Ring 31a 88 81 79
Elternverein Bauspielplatz,  
Vorsitzende Anke Vaglica 0151 50723206

Beratung vor Ort (für Eltern von Kindergartenkin-
dern, ehem� Heilpäd� Fachdienst) Schillerstraße 4 28 28 23

Kinder- und Jugendschutzbund Wolfsburg e�V� Stralsunder Ring 4 0177 2493640
Diakonie Integrationszentrum MeiNZ, Aussiedler- 
und Migrationsberatung Hallesche Str� 26c/d 773 980

Diakonie-Jugendhaus MeiNZ, Jugendmigrations-
dienst Dessauer Straße 773 777

Fraueninitiative Mütterzentrum e�V� Hallesche Str� 40c 77 16 22

FBZ Jugendzentrum Westhagen Jenaer Straße 39a 88 80 53 -  
88 80 54

Lebenshilfe Wolfsburg gemeinnützige  
Gesellschaft mbH Suhler Straße 10 870-0

Sozialverband Westhagen Stralsunder Ring 40
Stadtjugendring Wolfsburg e�V� Kleiststraße 33 85 18-0
Stadtsportbund Dieselstraße 18 29 37 63
Streetlife (aufsuchende Jugendarbeit und Jugend-
schutz) Dieselstraße 28 28 15 61

Wohnen (kurz & lang)
Hotel Simonshof Braunschweiger Straße 200 87 440

Novum Hotel Strijewski Rostocker Straße 2 87 640

NEULAND Erfurter Ring 15 791 199

VW Immobilien Poststraße 28 264-0
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